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MITTEILUNGSBLATT
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

Begegnung zwischen  
Jung und Alt

Verkehrsunterricht

Besuch im Bienenpark

Aufnahme und Ehrung der 
Ministranten Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare,

zu ihrem 50er-Fest gratuliere ich im Namen der Gemeinde 
Wehingen sowie für die Damen und Herren unseres Ge-
meinderates sehr herzlich. Der Glückwunsch geht auch an 
alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger der Geburtsjahre 1963, 1953, 1943 und 1933.

Zusammen mit dem Jahrgang 1973, der das Fest veranstaltet, können Sie an die-
sem Tag bei den Begegnungen mit Schulfreunden und Bekannten Erinnerungen 
austauschen. Allen auswärtigen Teilnehmern gilt mein besonderer Willkommens-
gruß in der Heimatgemeinde Wehingen, mit der Sie Ihre Verbundenheit zum Aus-
druck bringen.

Den Jubilarinnen und Jubilaren des Jahrgangs 1973, die die Tradition fortführen 
und das Fest organisiert haben, sage ich namens der Gemeinde Wehingen „Herz-
lichen Dank“. 

Herzlichst Ihr
Gerhard Reichegger
Bürgermeister
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Grußwort zum 50er-Fest  
des Jahrgangs 1973

Ich wünsche allen Jubilaren ein gelungenes Fest 
und für den weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute!
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des  
Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin 
unter der Telefonnummer: 07426/94700.

Dienststunden auf dem Rathaus
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind am:
Montag - Freitag   von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag   von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderates 
wird berichtet:
Friedhof Wehingen
• Friedhofserweiterung
Bürgermeister Reichegger 
führte einleitend erläuternd 
aus, dass aufgrund beengter 
Platzverhältnisse bzw. aktuell 
nur noch weniger zur Verfü-
gung stehender Grabstätten 
im überplanten Friedhofsbereich, das Landschaftsarchitek-
turbüro Schuler und Winz aus Balingen, das auch bereits die 
letzten Erweiterungen konzipiert und umgesetzt hat, mit einer 
Erweiterungsplanung im unteren, rechts vom Haupteingang 
gelegenen Friedhofsbereich beauftragt wurde.
Die vom Vorsitzenden vorgestellte komplette Entwurfspla-
nung sieht im vorgenannten Bereich neben einem weiteren 
Reihengrabfeld für 26 Reihengräber (Einzelgräber) für Erdbe-
stattungen zusätzlich ein Urnengrabfeld mit 40 Grabstellen 
sowie eine weitere Urnengemeinschaftsgrabanlage vor.
Daneben ist im Endausbau ein kleineres Grabfeld für Kinder-
gräber und eine Frühchengrabstelle im Bereich neben dem 
Haupteingang vorgesehen. Im westlichen Bereich der Erwei-
terungsfläche ist zudem die Errichtung einer weiteren Urnen-
wand mit 6 Urnensäulen und 18 Urnenkammern eingeplant.

 
 Fotos: Gemeinde Wehingen

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 08. Juli 2023
Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 77 
07426/3322
Sonntag, den 09. Juli 2023
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Bära-Apotheke, Kapellentorstraße 8, Nusplingen 
07429/91150

Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 10. Juli 2023
Marien-Apotheke, Hauptstraße 169, Spaichingen 
07424/95690
Dienstag, den 11. Juli 2023
Marien-Apotheke, Am Solberg 14, Böttingen 
07429/3452
Mittwoch, den 12. Juli 2023
Paracelsus-Apotheke, Königstraße 27, Rottweil 
0741/13303
St. Anna-Apotheke, Michael-Diessle-Straße 4, Fridingen 
07463/413

Donnerstag, den 13. Juli 2023
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Freitag, den 07. Juli 2023
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49, Gosheim 
07426/1447

Tierarzt

Dr. med. vet. Andrea Harberg
Eisenbahnstr. 114, Wurmlingen  07461/3693

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10, 
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: schlossbergschule@wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen un-
ter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Alternativ zu der vorstehenden Friedhofserweiterung wurde 
in der anschließenden Diskussion aus der Mitte des Rats-
gremiums auch eine erneute Belegung von abgeräumten 
Grabfeldern im Bereich der Fronhofer Kirche angeregt.
Laut Kostenschätzung des Planungsbüros Schuler und 
Winz würden sich die Baukosten der gesamten geplanten 
Außenanlagen auf 320.137,55 € brutto zzgl. der Kosten für 
eine Urnenwand mit 6 Urnensäulen und insgesamt 18 Ur-
nenkammern in Höhe von ca. 30.000,00 € brutto belaufen. 
Gemeinsam mit den zusätzlich anfallenden Planungs- / Bau-
nebenkosten in Höhe von 64.579,10 € würden sich für die 
vorgestellte Erweiterungsmaßnahme somit Gesamtkosten 
in Höhe von ca. 415.000,00 € ergeben. Der Vorsitzende wies 
jedoch ergänzend daraufhin, dass die Friedhoferweiterung 
gemäß dem tatsächlichen Belegungsbedarf auch schritt-
weise in einzelnen Bauabschnitten umgesetzt werden kann.
Der Gemeinderat stimmte der vorgestellten Friedhofserwei-
terung grundsätzlich zu und beschloss die Landschafts-
architekten Schuler und Winz mit der weiteren Planung zu 
beauftragen, wobei in einem 1. Schritt lediglich die Erschlie-
ßung und Anlegung eines zusätzlichen Reihengrabfeldes 
erfolgen soll.
Daneben sollen Angebote für die Anlegung einer weiteren 
Urnenwand mit 6 Urnenstelen und 18 Urnenkammern ein-
geholt werden.

Breitbandausbau
• Zuschlagserteilung für die die Errichtung eines NGA-

Netzes durch die Gemeinde Wehingen im 2. Bauab-
schnitt in den Gewerbegebieten Wengen und Hofen

Der Vorsitzende ging in einem kurzen Rückblick nochmals 
kurz auf den aktuellen Sachstand des Breitbandausbaus in 
einem zweiten Bauabschnitt in den Gewerbegebieten Wen-
gen und Hofen der Gemeinde Wehingen ein.
Für die Ausbaumaßnahme liegen vorläufige Förderbeschei-
de des Bundes in Höhe von 750.000,-- € sowie des Landes 
in Höhe von 600.000,-- €, insgesamt somit in Höhe von 1,35 
Mio. € vor.
Weil in der ersten Ausschreibung der Bau- und Planungs-
leistungen zur Errichtung eines NGA- (New Generation Ac-
cess Network) -Netzes durch die Gemeinde Wehingen vom 
05.08.2022 kein annehmbares Ergebnis erzielt wurde, wur-
de diese wieder aufgehoben.
Nach erfolgter Anpassung der Leistungsbeschreibung wur-
den am 21.04.2023 drei geeignet erscheinende Bieter im 
Rahmen einer beschränkten Ausschreibung durch die Ge-
meinde Wehingen zur Abgabe von Angeboten aufgefordert. 
Innerhalb der vorgegebenen Angebotsfrist zum 23.05.2023 
gingen 2 Angebote ein, von denen letztlich aber nur eines 
zur Wertung zugelassen wurde.
Nach erfolgter rechtlich-formaler Angebotsprüfung durch 
Rechtsanwalt Achim Zimmermann der Kanzlei iuscomm 
Rechtsanwälte, sowie technisch-wirtschaftlicher Auswer-
tung durch die BK Teleconsult GmbH beschloss der Ge-
meinderat eine Zuschlagserteilung auf das verbindliche, ein-
zig wertbare und damit gleichzeitig auch günstigste Angebot 
von der Netze BW GmbH mit einem Gesamtpauschalpreis 
in Höhe von 1.870.524,05 Euro (netto).
Ergänzend wurde der Bürgermeister mit der Einleitung der 
weiteren Schritte beauftragt und ermächtigt.

Sanierung Kleinspielfeld am Sportplatz
Nachdem der Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung vom 
14. Februar 2022 beschlossen hatte, das Kleinspielfeld am 
Sportplatz, welches sowohl von den örtlichen Schulen als 
auch von Vereinen und der Dorfjugend genutzt wird, umfas-
send zu sanieren, wurde von der Gemeindeverwaltung ein 
entsprechender Zuschussantrag gestellt. Ausgehend von 
voraussichtlichen Baukosten in Höhe von 85.695 € brutto 
wurde mit Bescheid des Regierungspräsidiums Freiburg 
vom 01.06.2023 bereits der maximal erreichbare Förderbe-
trag in Höhe von 24.000 € bewilligt.
Da seit der Antragstellung sowohl die Preise für die Sa-
nierung des Kleinspielfeldes, als auch die Preise für die zu 
beschaffenden Bolzplatztore gestiegen sind, wurden die ur-
sprünglich eingeholten Angebote nochmals aktualisiert.
Dabei haben die Firma Polytan aus Burgheim mit einer An-

gebotssumme in Höhe von 92.783,71 € brutto für die Be-
lagssanierung des Platzes und die Firma Sport Thieme aus 
Grasleben mit einem Angebot Höhe von 4.414,90 € brutto 
für die Lieferung von zwei Bolzplatztoren das jeweils güns-
tigste Angebot abgegeben.
Der Gemeinderat beschloss das Kleinspielfeld in der Groz-
Beckert-Straße bis zum Ablauf des Bewilligungszeitraumes 
am 31.12.2025 zu sanieren und die beiden vorgenannten 
Bieter zu einem Gesamtpreis in Höhe von 97.198,61 € mit 
den Bau- und Lieferleistungen zu beauftragen.

Sanierungsgebiet Ortsmitte II
• Vergabe der Abbrucharbeiten für das Gebäude Gos-

heimer Straße 32
Der Vorsitzende führte erläuternd aus, dass im Verlauf der 
Planungen im Sanierungsgebiet Ortsmitte II im übernächs-
ten 3. Bauabschnitt 1 C (Bereich Kreisverkehr Gosheimer 
Straße) zunächst auch die Anlegung einer Bushaltestelle im 
Bereich des gemeindeeigenen Gebäudes Gosheimer Straße 
32 überprüft worden sei. Da diese jedoch von der Straßen-
verkehrsbehörde abgelehnt wurde, hat der Gemeinderat am 
27.06.2022 beschlossen, auf diesem Grundstück Parkplät-
ze und einen Fußweg anzulegen. Sobald für die Mieter des 
Gebäudes entsprechender Ersatzwohnraum gefunden wur-
de, soll das Gebäude abgebrochen werden. Hierfür wurden 
von der Verwaltung in einer beschränkten Ausschreibung 
insgesamt 3 Alternativangebote eingeholt. Die anfallen-
den Abbruchkosten sind innerhalb des Sanierungsgebiets 
Ortsmitte II zu 60 % zuschussfähig. Der Gemeinderat be-
schloss, die Firma Moser Hoch- und Tiefbau aus Obernheim 
als günstigsten Bieter zu einem Pauschalpreis in Höhe von 
38.675,00 € brutto mit dem Abbruch des Gebäudes Goshei-
mer Straße 32 zu beauftragen.

Punktuelle Sanierung / Ausbesserung der Steinstraße 
im Bereich Friedhof bis zur Einmündung in die L 433 
Richtung Reichenbach
Der Vorsitzende führte aus, dass aufgrund des schlechten 
Allgemeinzustandes der Steinstraße im Bereich vom Fried-
hof bis zur Einmündung in die Landesstraße L 433 Richtung 
Reichenbach, sowie mit Blick darauf, dass die Steinstraße 
auch im zukünftigen 2. Bauabschnitt der Ortskernsanierung 
wieder als Umleitungsstrecke genutzt werden muss, die 
Straße in diesem Bereich aus Sicht der Verwaltung dringend 
oberflächlich durch den Einbau einer bituminösen Trag-
schicht saniert werden muss.
Auf vorsorgliche Rückfrage ob im Hinblick auf den geplan-
ten Kreisverkehr für die Erschließung des Gewerbegebietes 
„Am Landenbach“ eventuell bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
eine Komplettsanierung des Straßenabschnitts möglich ist, 
wurde vom Planungsbüro Karl Hermle mitgeteilt, dass ein 
solcher zum derzeitigen Zeitpunkt nicht sinnvoll ist, da zum 
einen die hierfür notwendigen endgültigen Höhen des Kreis-
verkehrs aktuell noch nicht vorliegen und ein Komplettaus-
bau bis nächstes Jahr wohl auch zeitlich nicht realisierbar 
wäre.
Das vorliegende Angebot der Firma Oetting Bau GmbH aus 
Schömberg für den Einbau einer bituminösen Tragschicht 
und neu geordneter Wasserführung in Höhe von 20.419,45 
€ wurde vom Planungsbüro Karl Hermle überprüft und als 
annehmbar / kostengünstig bewertet.
Der Gemeinderat beschloss daher, die Straßenbelagsarbei-
ten zum vorgenannten Preis an die Firma Oetting Bau GmbH 
zu vergeben.

Beschlussfassungen zur Ortsbesichtigung am 
12.06.2023
Aufgrund von mehreren Anwohnerbeschwerden darüber, 
dass die Ausfahrt von der Mittleren Straße und von der Un-
teren Straße in die im Zuge der Ortskernsanierung umge-
staltete Reichenbacher Straße / L 433 sehr unübersichtlich 
ist, wurde die Ausfahrtsituation im Rahmen der Ortsbesich-
tigung des Gemeinderates am 12.06.2023 in Augenschein 
genommen. Als denkbare Abhilfemaßnahme wurde hierbei 
zur Verbesserung der Übersicht auch die Anbringung von 
Verkehrsspiegeln diskutiert. Die Entscheidung über die An-
bringung von Verkehrsspiegeln trifft in diesem Fall die Ge-
meinde Wehingen als zuständiger Straßenbaulastträger.
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Nach eingehender Aussprache beschloss der Gemeinderat 
die Anbringung von insgesamt zwei Verkehrsspiegeln im 
Ausfahrtbereich von der Mittleren Straße in die Reichenba-
cher Straße.
Der zusätzlichen Anbringung eines weiteren Verkehrsspie-
gels im Ausfahrtbereich der Unteren Straße wurde nicht zu-
gestimmt.
Wegen dem von Anwohnern im Bereich der Straße „Am 
Steigle“ bei der Ortsbegehung ebenfalls angeregten Aus-
dünnen und Zurückschneiden der im Hangbereich der Stra-
ße vorhandenen Büsche und Bäume wird durch den Bauhof 
Wehingen in Zusammenarbeit mit Frau Revierförsterin Sa-
brina Neitzel zunächst ein Umsetzungsvorschlag erarbei-
tet und dem Gemeinderat anschließend nochmals zur Be-
schlussfassung vorgelegt.
Die auf dem talseitigen Bereich der Gartenstraße zur Bö-
schungskante hin erneut aufgetretenen Setzungen und Rut-
schungen der Straße auf eine Gesamtlänge von ca. 100 Me-
tern werden vor einer weiteren Beratung zunächst durch das 
Planungsbüro Karl Hermle aus Gosheim untersucht, sowie 
ein entsprechender Handlungsvorschlag mit zugehöriger 
Kostenschätzung erarbeitet.

Private Bauvorhaben
• Bei dem geplanten Umbau und der Erweiterung des 

vorhandenen Gebäudes auf dem Grundstück Flst. Nr. 
5211, Schlossbergweg werden sowohl die laut Bebau-
ungsplan „Wochenendhausgebiet Harras“ bestehende 
Baugrenze, als auch die maximal zulässige Grundfläche 
sowie die Geschossfläche zum Teil massiv überschrit-
ten. Auch nach Auffassung der Baurechtsbehörde sind 
Überschreitungen in dieser Größenordnung nicht geneh-
migungsfähig.

Aufgrund der vorgenannten notwendigen Befreiungen wur-
de das gemeindliche Einvernehmen zu dem eingereichten 
Bauantrag gemäß § 36 Abs. 1 BauGB daher nicht erteilt.
Von den nachstehenden Bauvorhaben nahm der Gemein-
derat Kenntnis:
• Anbau an bestehendes Gebäude auf dem Grundstück 

Flst. Nr. 5215/2, Am Sägewasen.
• Balkonanbau an das bestehende Wohngebäude auf dem 

Grundstück Flst. Nr. 5446, Am Sägewasen.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 05.06.2023
Bürgermeister Reichegger informierte die Anwesenden über 
eine in der nichtöffentlichen Sitzung vom 05.06.2023 ge-
fasste Personalentscheidung.
Nach vorheriger öffentlicher Ausschreibung einer 50%-Teil-
zeitstelle auf der Gemeindeverwaltung Wehingen wurde 
Frau Viola Allseits-Oehrle aus Obernheim als neue Mitar-
beiterin auf dem Einwohnermelde- und Passamt, sowie auf 
dem Standesamt und der Friedhofsverwaltung gewählt.
Frau Allseits-Oehrle hat ihre Tätigkeit auf dem Bürgermeis-
teramt Wehingen bereits am 04.07.2023 angetreten.

Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Der Vorsitzende informierte die Anwesenden über die nach-
stehenden Punkte:
Der Vorsitzende gab den Ratsmitgliedern die vorliegende 
Einladung der (WO)MENVOICES zu der am 20.07.2023 im 
Sportheim Wehingen stattfindenden Generalversammlung 
bekannt.
Im Zuge der derzeitigen Rathaussanierung musste der zu-
künftige Fliesenbelag im Sanitär- und Flurbereich abschlie-
ßend bemustert werden, wobei gemäß der Ausschreibung 
zwei preisgleiche aber farblich unterschiedliche Fliesen in 
hellgrau oder dunkelgrau zur Auswahl standen.
Aufgrund des ebenfalls dunklen Plattenbelags im neuen Trep-
penhaus wurde dabei die dunkelgraue Platte ausgewählt. 
Hiervon nahm der Gemeinderat zustimmend Kenntnis.
Da sich sowohl durch den Anliefer- und Baustellenverkehr, 
als auch durch die laufenden Bauarbeiten selbst Gefährdun-
gen für Fußgänger im Parkplatzbereich ergeben können, 
wurde der Parkplatz hinter dem Rathaus bis auf Weiteres 
auch für den Fußgängerverkehr gesperrt und mit Bauzäunen 
entsprechend abgetrennt, sowie der Aufenthalt im Baustel-
lenbereich untersagt.

Für die farbliche Umgestaltung der Betonwand / des Wind-
schutzes im Bereich des Skaterplatzes auf dem Freizeitge-
lände „Sauerwasen“ wurden dem Gemeinderat insgesamt 5 
sehr kreative, von Schülern der Klasse 8 der Schlossberg-
schule Wehingen entworfene Graffiti-Motive vorgestellt, aus 
denen 2 Vorschläge für die künftige Gestaltung der Außen- 
und Innenwand ausgewählt wurden.
Die Umsetzung der Neugestaltung erfolgt ebenfalls durch 
die Schüler.
Auf Anfragen aus der Mitte des Ratsgremiums und der an-
wesenden Zuhörer führte der Vorsitzende aus:
Auf Hinweis bzw. Anregung aus der Mitte der anwesenden 
Zuhörer, dass der bestehende Bebauungsplan „Wochen-
endhausgebiet Harras“ für eine Wohnnutzung durch jungen 
Familien nicht mehr zeitgemäß ist und daher durch eine 
Bebauungsplanänderung entsprechend abgeändert / mo-
difiziert werden sollte, empfahl der Vorsitzende dem Bau-
herrn zunächst in Abstimmung bzw. Absprache mit dem 
Verbandsbauamt beim GVV Heuberg nach tragfähigen Lö-
sungen zu suchen.
Aktuell wird vom Planungsbüro Karl Hermle aus Gosheim 
der Sanierungsaufwand für notwendige Belagsarbeiten im 
Bereich der Albstraße ermittelt.
Der Innenkreisel beim Kreisverkehr auf der L 435 in Rich-
tung Deilingen kann aufgrund eines noch nicht lokalisierten 
Leitungsschadens derzeit nachts nicht beleuchtet werden.
Vorliegende Verunreinigungen durch illegale Müllablagerun-
gerungen beim Glassammelcontainer in der Schmelzestra-
ße im Ortsteil Harras wurden bereits bei der sachlich zustän-
digen Stelle beim Landratsamt Tuttlingen gemeldet.
Die noch offenen Restarbeiten am Skaterplatz auf dem Frei-
zeitgelände Sauerwasen sollen durch die beauftragte Firma 
zeitnah fertiggestellt werden.
Auf die vom Zweckverband Wasserversorgung Hohenberg-
gruppe vorgenommene Absenkung des Härtegrades beim 
Trinkwasser für die Gemeinde Wehingen soll im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Wehingen nochmals hingewiesen werden.
Entsprechende Informationen / Hinweise sind auch bereits 
auf der Homepage der Gemeinde Wehingen ( www.wehin-
gen.de ) eingestellt.
Als zusätzliche Kommunikationsmöglichkeit hat die Ge-
meinde Wehingen bereits seit dem 01. Juni 2023 mit der 
MUNIPOLIS-APP ein neues, direktes Kommunikationssys-
tem für die Wehinger Bürger eingeführt, über das nach er-
folgter Registrierung sowohl Neuigkeiten, aber auch Nach-
richten und Hinweise aus dem Rathaus, sowie Warnungen 
bei Stromausfällen, Unwettern oder Unfällen empfangen 
werden können.
Wegen einer eventuellen Sanierung der Holzfiguren am 
Wehinger Narrenbrunnen wird seitens der Verwaltung mit 
der Narrenzunft Wehingen Kontakt aufgenommen.
Im Bereich des Wehinger Friedhofes sind von den Hinter-
bliebenen / Nutzungsberechtigten neben dem Grab selbst 
auch die Fußwege zwischen den einzelnen Gräbern zu pfle-
gen und von Bewuchs freizuhalten.

Auszüge aus dem Gemeinderatsprotokoll

22. Juni 1833
Hausnummerntafeln
Auftrag an Marx Steiner zur Fertigung von 171 Stück hölzer-
nen Hausnummerntafeln
02. Juli 1833

Bachbettverlegung
Aufstreich für Bachbettverlegung von Hafner-Hütte bis Furt 
an der Straß
13. Mai 1848
Fronmeisterstelle
Da die Fronmeisterstelle dahier in Erledigung gekommen ist, 
so fragt es sich, ob wieder ein Fronmeister aufgestellt wer-
den solle und wie das Fronwesen gehalten, ob es bei dem 
bisherigen Bestand oder eine Abänderung geschehen solle, 
so wurde hierüber von beiden bürgerlichen Collegien bera-
ten und beschlossen:



6   |    MITTEILUNGSBLATT  der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim · 06. Juli 2023 · Nr. 27

1.   daß wieder ein Fronmeister aufgestellt werden solle, aber 
die Besoldung soll ihm nicht mehr vom Gemeinderat be-
stimmt und ausgesetzt werden, sondern es soll in öffent-
lichen Abstreich genommen werden und der Wohlfeilste 
soll die Fronmeisterstelle erhalten.

16. Juni 1848

Dispensation von der Minderjährigkeit
Johan Chrisostomus Narr, Schreiner, geboren am 1. März 
1825, bittet um ein gemeinderätliches Zeugnis behufs sei-
nes Gesuchs um Dispensation von der Minderjährigkeit zur 
Erwerbung des Meisterrechts. Es wird demselben bezeugt:
1.   Narr gehört der hiesigen Gemeinde bürgerlich an und ist 

das einzige Kind der Witwe des weiland Anton Narr
2.   Er hat im Jahr 1846 die Militärpflicht erfüllt und wurde als 

einziger Sohn und einziges Kind zurückgestellt.
3.   Seine 50 Jahre alte Mutter ist nicht imstande, ihr Hauswesen 

ohne Nachteil und ohne Unterstützung durch ihren Sohn 
länger fortzuführen, daher die Leitung desselben durch ih-
ren Sohn höchst nötig erscheint und damit aber auch die 
Erlangung seines Meisterrechts, weil er ohne dieses sich 
und seine Mutter nicht vollständig ernähren könnte.

4.   Die Mutter besitzt etwa 1 Morgen Güter und 1 Haus, was 
zusammen einen Wert von 450 fl haben mag und wovon 
150 fl Schulden haften. Das eigen vom Vater vererbte, 
in der Mutter Nutznießung stehende Vermögen des Bitt-
stellers beträgt 95 fl.

5.   Der Bittsteller ist auf seiner Profession 3 ½ Jahr lang ge-
wandert und wird ohne Zweifel die Meisterprüfung mit 
Erfolg erstehen.

6.  Sein Prädikat ist gut.
7.   Die Mutter des Bittstellers sowie sein Pfleger Johann 

Bregenzer willigen in die Dispensation nicht nur ein, 
sondern sie wünschen solche dringend, da ohne diese 
bleibende Nachteile für die Mutter und ihr Vermögen zu 
befürchten sind.

Abfallbeseitigung
Biotonne   07. Juli 2023
Restmülltonne:  07. Juli 2023
Windeltonne  07. Juli 2023
Werttonne:  19. Juli 2023
Papiertonne  21. Juli 2023

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Dienstag   in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag  in der Zeit von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Schlossberghalle 
Wehingen

Relaunch der Webseite

 
Screenshot der neuen Startseite Foto: D. Kaupp

Die Webseite www.schlossberghalle-wehingen.de hat ein 
„Facelift“ bekommen. Unter anderem aus technischen 
Gründen, um zukünftig Veranstaltungen besser darstellen 

und bewerben zu können, wurde der Hosting-Anbieter ge-
wechselt und in diesem Zusammenhang die Webseite neu 
aufgesetzt - mit Relaunch zum 1. Juli 2023.
Schauen Sie mal vorbei, entdecken Sie ungekannte Seiten 
der Schlossberghalle und vor allem: werfen Sie einen Blick 
in unseren Ticketshop! Das Jahr hat noch das ein oder an-
dere Highlight zu bieten!

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen im Hallerareal

ÖFFNUNGSZEITEN Stand Januar 2023
MONTAGS:  16:30 - 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 14:30 - 19:00 Uhr
FREITAGS:  14:00 - 20:00 Uhr
Der JuRa befindet sich gegenüber der Kreuzstraße 5 im Hal-
lerareal Wehingen.
Du hast Fragen?
Adde uns auf Instagram oder Facebook:
„Jugendreferat Heuberg“
Gerne sind wir auch über WhatsApp für Euch erreichbar!
Liebe Grüße und bis bald,
Gunther Roth  (Tel.: 0173 9840420)
Jamina Jauch  (Tel.: 0173 9840464)
Jugendreferat  Heuberg

SOMMER-JUGEND Programm 2023
Die Sommerferien nähern sich...
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein ausgefuchstes Fe-
rienprogramm für Jugendliche ab 12 Jahren! Über den QR-
Code im Flyer könnt Ihr Euch ganz EASY ONLINE anmelden! 
Bitte bringt die Anmeldegebühr dann auf eurem Rathaus 
oder einfach direkt im örtlichen Jugendraum bei einem Ju-
gendreferenten vorbei!
Anmeldefrist ist der 14.07.2023.

 
Ganz einfach QR-Code EINSCANNEN & ANMELDEN! Fer-
tig! Foto: Haus Nazareth

Wir sehen uns!
Gunni&Jamina
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Jahrgänge
Jahrgang 1973
Das 50er-Fest steht nun vor der Tür. Am Samstag, den 08.07.2023 werden wir das 50er-Fest mit den Jahrgängen 1963, 1953, 
1943 und 1933 in der Schloßberghalle feiern. Wir freuen uns schon auf diesen Tag. Folgendes Programm ist vorgesehen:

15.00 Uhr   Ökumenischer Festgottesdienst mit dem Kirchenchor und dem Musikverein
16.00 Uhr  Umzug von der Kirche zur Schloßberghalle mit dem Muskikverein
16.30 Uhr   Sektempfang vor der Schloßberghalle oder bei Regen im Foyer mit musikalischer Unterhaltung und Fototermin 

für die Jahrgangsfotos
17.30 Uhr  Festakt mit Begrüßungsrede und Ehrungen
18.30 Uhr  Abendessen

Danach feiern wir mit Livemusik von den Treeman-Brothers und Barbetrieb ein hoffentlich wunderschönes Fest

Jahrgang 1973 Jahrgang 1963 Jahrgang 1953 Jahrgang 1943 Jahrgang 1933

Michael Hafen Ilona Heizmann Franziksa Dreher Ursula Wilhelm Herbert Hoffmann
Antje Höer Petra Zielke Roland Bauser Franz Weldi
Ulrike Dorn Peter + Brigitte Ramsperger Joachim Döring Winfried Fischinger
Susanne Stöhr Martin Bantleon Hubert Walz Erika Blamberger
Stefan Fleig Inge Hübner Bruno Rees Brigitte Woppowa
Wolfgang Streicher Bernhard Burkhard Robert Walz Gertrud Loga
Carmen Raiser Brigitte Ostertag Emma Schippert Anita Hirner
Michaela Gut Jürgen Baur Christian Werk Irene Askitis
Ralf Volkwein Harald Moosbrucker Zita Draxinger Margot Schlosser
Sandra Schmid Carmen Fleischer Anne Schmid
Albin Laub Cornelia Wenzler
Kathrin Reutter Angelika Heidtke
Heidrun Gimpl Angelika Werk
Andrea Voß Josef Heyer
Erich Weinreich Helmut Wingert
Rolf Messmer Petra Ohlhauser
Marion u. Marcel Heinz Dieter Mattes
Uwe Kopf Werner Messmer
Sonja u. Frank Klumpp Erwin Fuchs
Ivan Gagulic Lutz Wostatek
Andreas Bregenzer Dieter + Sabine Ott
Bettina Hussal Jose Rodriguez
Andreas Bauer Uwe Haering
Gordan Djuran Karin Keller

Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Ein Cosy Krimi = gemütlich, behaglich

Auf dem bekannten Antiquitäten-Markt von Degeberga sitzt 
ein Händler tot in seinem Zelt, einen antiken Dolch im Rü-
cken. Nur zu gern lässt sich der beurlaubte Mord-Ermittler 
Peter Vinston aus Stockholm auch in diesen Fall hineinzie-
hen – sehr zum Ärger der jungen Kommissarin Tove Esping, 
die sich endlich beweisen will. Bald muss das ungleiche Er-
mittler-Duo feststellen, dass die Welt der Antiquitäten so ei-
nige schräge Typen und dunkle Geheimnisse birgt. Aber wer 
würde für den Fund seines Lebens einen Mord begehen?
Schwedisch, sommerlich und herrlich skurril: Mit „In Schwe-
den stirbt es sich am schönsten“ liefern die Bestseller-Auto-
ren Anders de la Motte und Måns Nilsson unblutig-spannen-
de Urlaubslektüre für alle Cosy-Krimi-Fans.
Die Bücherei befindet sich im Gebäude der Realschule Gos-
heim-Wehingen und ist dienstags von 15.30 Uhr – 18.00 Uhr 
geöffnet.
Die Leiterin Veronika Catone

Vereinsmitteilungen

Kulturverein Wehingen e.V.

Kulturverein Wehingen e.V. präsentiert:
(Siehe Seite 8 !)

Tickets und Infos auf www.schlossberghalle-wehingen.de 
und Kulturamt (Rathaus Wehingen)
Mit freundlicher Empfehlung
Dieter Volz
Kulturverein Wehingen e.V.

 
 Fotos: Dieter Volz
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(Wo)Men Voices 

Sängertreff Liederkranz Wehingen
Am kommenden Freitag, 07.07.2023 um 19:30 Uhr findet 
der nächste Sängertreff im Gesangslokal im Haller-Areal 
statt. Das wird der letzte Treff vor der Sommerpause, an-
schließend Einkehr. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Musikverein Wehingen 1839 e.V.

Heuberg Brass Festival am 07.10.2023
Endlich mal was Besonde-
res. Endlich mal ein ganzer 
Tag mit Blasmusik.
Könnt ihr haben! Wir laden 
euch herzlich ein, am 07.10. 
mit uns zu feiern. Vier sa-
genhafte Bands lassen jedes 
Festivalherz höher schlagen 
und holen die allerbeste 
Laune in die Schlossberg-
halle Wehingen.
Los gehts ab 15:00 Uhr. Zum 
Fassanstich holt euch die 
Plettenberg Stammtischmu-
sig mit zünftiger Wirtshaus-
musik ab - da kommt garan-
tiert Bierlaune auf.
Uwe Sauter und seine 
BöÖöhmis nehmen an-
schließend das musikalische 

Zepter in die Hand und unterhalten euch mit einer gelun-
genen Mischung aus traditioneller Blasmusik mit modernen 
Einflüssen.
Spätestens bei den Musikatzen bleibt sicher keiner mehr sit-
zen. Mit ihren Interpretationen aktueller Hits zeigen sie, wie 
modern Blasmusik heute klingen kann.
Headliner des Abends ist Die Brasserie. Die Ravensburger 
Gruppe bringt die Halle zum Beben und die Boxen ans Limit. 
Zusammen drehen wir durch bis in die frühen Morgenstun-
den.
Tickets gibt es ab sofort im Vorverkauf, entweder auf der 
Seite der Schlossberghalle (www.schlossberghalle-wehin-
gen.de) oder bei folgenden Vorverkaufsstellen: Rathaus 
Wehingen, Kreissparkasse Wehingen, Tankstelle Walz oder 
bei jedem aktiven Musiker.
Wer schnell zuschlägt erhält das Ticket sogar zum Früh-
bucherpreis für 25,-€, der normale VVK-Preis liegt bei 27,-€.
Weitere Infos zum Festival findet ihr auf unserer Homepage: 
www.heuberg.brass-festival.de
Wir freuen uns auf euch! Euer MVW

Schützenverein Wehingen e.V. 1957
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Schützenverein Wehingen e.V.
Ergebnisse Laienschießen Kategorie Jugend
1. Platz Caruso, Leandro
2. Platz Deuschle, Johanna
Ergebnisse Laienschießen Kategorie Damen
1. Platz Ly May
2. Platz Caruso, Sonja
3. Platz Wennesheim, Lisa
Ergebnisse Laienschießen Kategorie Herren
1. Platz Burgermeister, Joel
2. Platz Stetter, Gerd
3. Platz Caruso, Daniele

 
 Foto: MVW

Ergebnisse Laienschießen Kategorie Mannschaft
1. Maier-2
2. Gebirgsrebellen
3. Turner 1

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wehingen

Hüttenwirte
Auch am 9. Juli wird die Albrechtshütte bewirtet. Das Team 
Dorn und Bauer wird euch gerne verwöhnen. Herzlichen 
Dank an die treuen Gäste, die immer wieder an diesem 
schönen Platz einkehren, und das jeden ersten und zweiten 
Sonntag im Monat. Voll durch bis 5. November.
Die Schriftführerin Veronika Catone

Seniorengemeinschaft 
Wehingen

Spielenachmittag im Sportheim
Unser nächster Spielenachmittag findet am Dienstag, den 
11. Juli 2023 statt. Im Sportheim darf ab 14.00 Uhr wieder 
nach Herzenslust Binokel, Kniffel, Skat, Canasta, Mensch 
ärgere dich nicht und vieles mehr gespielt werden. Wer will 
kann natürlich auch gerne ein eigenes Spiel mitbringen.
Für das leibliche Wohl sorgt Diana mit ihrem Team. Einfach 
vorbeikommen, mitspielen und Spaß haben.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Seniorinnen und Seni-
oren recht herzlich ein.

Skiclub Wehingen

Fossiluslauf am 25. September
Kaum mehr als 80 Tage ist es noch bis zum nächsten Fossi-
liuslauf - unserem Höhenwaldlauf auf den Waldwegen zwi-
schen Skihütte und Heidentor.
Wir hoffen, dass wir wieder mehr Teilnehmer aus dem Ort 
und der näheren Umgebung zum Mitmachen motivieren 
können.
Die attraktive Strecke und ein sehr breites Laufangebot 
macht den Fossiliuslauf zu einer besonderen Veranstaltung 
mit vielen Möglichkeiten:
-  den Bambinilauf   über 250 Meter
-  Schülerläufe     über 1,5 und 3 km
-  den Jedermannslauf  über etwa 6 km
-  und den Hauptlauf   über 12 km.
Hinzu kommt die etwa 8 km lange Walking-Strecke.

Deutsches Sportabzeichen 2023
Ab sofort findet das Training und die Abnahme zum deut-
schen Sportabzeichen immer mittwochs um 18:30 Uhr im 
Stadion in Gosheim statt. Wer es einmal versuchen möchte, 
ist jederzeit herzlich willkommen. Wir freuen uns auf euch.
Die Trainer
Armin und Hubert

Nordic Walking Gruppe
Wer einen Ausgleich zum alltäglichen Leben sucht, ist hier 
richtig. Wir sind eine Gruppe von lustigen Leuten, die sich 
immer montagabends treffen, um eine gesellige Runde mit-
einander zu walken. Die Runde die wir machen, wird immer 
an einem anderen Ort stattfinden, so dass es nicht langwei-
lig wird. Beginn ist immer um 18:30 Uhr.
Nähere Infos bei mir unter 0176/21925281 Ich freu mich auf 
neue Gesichter.
Armin Bleass
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TTC Wehingen

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Tischtennis-
clubs findet am Freitag, den 21. Juli 2023, um 19:00 Uhr 
im Sportheim Wehingen statt. Die Tagesordnung wird noch 
bekannt gegeben.
Ulrich Schönfeld,
Pressewart

Abt. Fußball

AH - Bezirkspokal - Finale
Freitag, 07.07.2023
SGM Gosheim-Wehingen - SGM Mühlheim-Fridingen 19 Uhr

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen 
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691 Pfr. 
i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 1498

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 08. - 16. Juli 2023

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Samstag, 08. Juli 2023
15.00 Uhr   Ökumenischer Festgottesdienst anl. des 50er-

Festes
    mit dem Kirchenchor und Musikverein
Sonntag, 09. Juli 2023 - 14. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr    Eucharistiefeier mit Taufe von Noah Linde-

mann
Dienstag, 11. Juli 2023 - Hl. Benedikt v. Nursia - Schutz-
patron Europas
7.30 Uhr   Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 12. Juli 2023
18.30 Uhr  Abendmesse

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Samstag, 08. Juli 2023
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Montag, 10. Juli 2023
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 11. Juli 2023
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 12. Juli 2023
7.30 Uhr   Schülermesse
Donnerstag, 13. Juli 2023
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.30 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Sonntag, 09. Juli 2023
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe
Dienstag, 11. Juli 2023
18.30 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 12. Juli 2023
18.00 Uhr  Mittwochsgebet
Donnerstag, 13. Juli 2023
7.30 Uhr   Schülermesse

Vorschau:
Wehingen
Samstag, 15. Juli 2023
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Gosheim
Sonntag, 16. Juli 2023
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe und Kinderkirche
Deilingen
Sonntag, 16. Juli 2023
9.00 Uhr  Eucharistiefeier

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
03. - 09. Juli 2023 -  Pfr. Ewald Ginter, 
       Tel. 7230
10. - 16. Juli 2023 -  Diakon Fascia, 
       Tel. 1498 oder 
       0160-99821691

Herzliche Einladung
Am Montag, 10. Juli 2023 findet um 19.30 Uhr
im kath. Gemeindehaus Gosheim, Lembergstr. 1
ein Informationsabend zur Firmvorbereitung und Fir-
mung statt.

Die WeG-Gruppen treffen sich:

WeG-Gruppen 1+2
am Dienstag, 11. Juli um 19.30 Uhr

WeG-Gruppe 3
am Mittwoch, 19. Juli um 20.00 Uhr
jeweils im Pfarrer-Hornung-Heim

Bitte vormerken:
Der nächste St.-Ulrich-Senioren-Nachmittag
im Pfarrer-Hornung-Heim findet am 

Mittwoch, 26. Juli 
statt,diesmal unter dem Thema „Alles fließt“.
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Firmung 2023 in der Seelsorgeeinheit Lemberg
Im Herbst diesen Jahres wird 
wieder in unserer Seelsorge-
einheit das Sakrament der 
Firmung gespendet. Der Ter-
min dazu ist am Samstag, 25. 
November 2023.
Firmspender wird Prälat Mi-
chael Brock sein.
Die Einladungen mit Informa-
tionen und Anmeldung zur 
Firmvorbereitung wurden be-
reits versendet.
Diejenigen, die keine Einla-
dung bekommen haben, aber 
gerne gefirmt werden möch-
ten (Kl. 8+9 nach den Som-
merferien oder älter, oder 
wenn Sie das Sakrament der 

Firmung als Erwachsener empfangen möchten), mögen 
sich bitte an das Pfarrbüro Wehingen, Telefon 7230, StUl-
rich.Wehingen@drs.de oder an das Pfarrbüro Gosheim, 
Telefon 1498 oder per E-Mail an HeiligKreuz.Gosheim@
drs.de wenden.
Die Anmeldefrist ist am 15. Juli 2023
Am Montag, 10. Juli 2023 findet um 19.30 Uhr im kath. 
Gemeindehaus Gosheim, Lembergstr. 1 ein Informa-
tionsabend zur Firmvorbereitung und Firmung statt.
Dazu sind alle interessierten Jugendlichen und Eltern 
herzlich eingeladen.

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats vom 
21.06.2023

Kindergarten
Es wurde verschiedene Personalangelegenheiten besprochen.
Es liegen Vorschläge für die Erweiterung der Kindergärten 
vor. Diese müssen nun mit der bürgerlichen Gemeinde ab-
gestimmt werden.
Die neuen Elternbeiträge für das kommende Kindergarten-
jahr wurden besprochen und werden an die bürgerliche Ge-
meinde weitergegeben.
Die Stelle der Leitung im Kiga St. Ulrich wurde ausgeschrieben.

Gemeindehaus
Die unteren Räume wurden renoviert und mit neuen Möbeln 
ausgestattet.
Der Dachstuhl des Gebäudes ist vom Holzwurm befallen. 
Die Sanierung wird nun ausgeschrieben.

Kirchplatz
Die Pläne im Zuge der Ortskern-Sanierung liegen nun vor. 
Diese werden nun mit den Planern abgestimmt.

Ministranten
Es werden neue, einteilige Gewänder angeschafft.
gez. der Schriftführer Christoph Häring
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rats findet am Mittwoch, den 19.07.2023 um 19:30 Uhr im 
Pfarrer-Hornung-Heim statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung wird im Schaukasten bei der 
Kirche ausgehängt.

Aufnahme und Ehrung der Ministranten
Im Rahmen des Kirchengemeindefestes wurden vier neue 
Ministranten zum Dienst am Altar aufgenommen: Vincent 
Häring, Mara Grüble, Emilie Paul und Amy Denkinger (un-
terste Reihe, von links).
Außerdem wurden drei Ministranten für ihren langjährigen 
Dienst geehrt: Felix Befurt für 5 Jahre und Michael Kycia für 
20 ! Jahre (mittlere Reihe, von links)
Vinzent Amato erhält eine Urkunde für 10 Jahre Ministran-
ten-Dienst.
Verabschiedet wurde die Ober-Ministrantin Anne Unterhuber 
nach 10 Jahren und Luisa Mayer nach 14 Jahren (nicht im Bild).
Pfarrer Ewald Ginter und Diakon Giovanni Fascia sind stolz 
auf so viel Engagement im Dienste der Kirche.

Foto: pfs

 
 Foto: CH

Sommerfest im Kindergar-
ten Christkönig
Am Freitag den 23. Juni fand 
unser diesjähriges Sommer-
fest im Kindergarten Christ-
könig statt. Um 16.30 Uhr, 
nachdem alle eingetroffen 
waren, begrüßten die Kinder 

mit ihren Erzieherinnen alle Gäste mit einer Aufführung. Es 
wurde gesungen, musiziert und die Kinder waren mit voller 
Freude und Körpereinsatz bei der Aufführung dabei.
Anschließend wurde das Buffet, das die Eltern mit Hilfe des 
Elternbeirats organisiert und vorbereitet haben, eröffnet. 
Es gab verschiedene selbstgemachte Leckereien. Egal ob 
herzhaft oder süß, es war für jeden etwas dabei. Außerdem 
wurde noch eine Runde Eis am Stiel vom Elternbeirat ge-
spendet.
Im Garten konnten es sich die Familien auf Bänken oder 
auch Picknickdecken gemütlich machen und sich mit Ge-
tränken und etwas zu Essen versorgen.
Im Garten gab es verschiedene Stationen, die die Erziehe-
rinnen vorbereitet hatten. Dort konnten die Kinder wie aber 
auch die Eltern verschiedene Aktivitäten ausüben.
Gemeinsam haben wir den sonnigen Nachmittag ausklin-
gen lassen und möchten allen, die an dem besonderen Tag 
mitgewirkt haben, ein großes Dankeschön aussprechen! 
Besonders danken wir dem Elternbeirat für die tatkräftige 
Unterstützung während der Vorbereitung und der Durchfüh-
rung unseres Festes.

 
 Foto: KGCK

Danke auch an alle Familien, die gekommen sind und etwas 
zu unserem Buffet beigetragen haben.
Ein besonderer Dank an alle Kindergartenkinder, durch euch 
wurde unser Fest zu etwas ganz Besonderem!
Die Erzieherinnen

 
 Foto: KGCK
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Kindergarten St. Ulrich und Alten-
zentrum St. Ulrich - „Begegnung 
zwischen Jung und Alt“
Am Dienstag, den 27. Juni hat unser 
„Intergeneratives Begegnungs-
projekt - Jung und Alt reichen 
sich die Hand“ zwischen den Vor-
schulkindern und den Seniorinnen 
und Senioren des Altenzentrums St. 
Ulrich stattgefunden. Voller Freude 

wurden die Kinder sehr herzlich von den Bewohnern und 
Pflegefachkräften willkommen geheißen. Ein Brief, den die 
Maxi-Kinder im Vorfeld geschrieben haben, hing an der 
Wand und wurde von den Kindern gleich entdeckt.
Nach einer Begrüßung haben die Kinder die Lieder „Dorn-
röschen war ein schönes Kind“ und „Hänsel und Gretel“ als 
Rollenspiel dargestellt und konnten so bei den Seniorinnen 
und Senioren eigene Kindheitserinnerungen wecken. Das 
Altenzentrum hatte die großartige Idee, dass alle gemein-
sam mit bunten Luftballons spielen können. Von allen Seiten 
kamen die Luftballons mit dem Kopf, den Händen und den 
Füßen zurück. So wie es jedem möglich war. Es war ein-
drucksvoll, die Kinder und Senioren gemeinsam zu sehen. 
Die vielen glücklichen und lachenden Gesichter haben 
sich auf alle Beteiligten sehr inspirierend ausgewirkt.
Nach einer großen Sing- und Spielrunde wurden wir vom 
dem Zauberer Pfiffikus aus Niedereschach besucht. Mit 
seinen Tricks konnte er sowohl Jung als auch Alt beeindru-
cken. Es wird zeitnah ein weiteres Treffen stattfinden, an 
dem Herr Sirringhaus ein Puppentheater für die Maxi-Kinder 
und die Bewohner des Altenzentrums aufführen wird. Ge-
meinsam haben wir durch das Sprechen, Singen und Spie-
len eine wertvolle Zeit miteinander verbringen dürfen. Es 
besteht der Gedanke, eine feste Kooperation zwischen dem 
Kindergarten und Altenzentrum aufzubauen.
Abschließend möchten wir uns nochmals beim Edeka 
Markt Lustig für Ihre Spende bedanken. Sie haben einen 
großen Beitrag für die Finanzierung des Zauberers geleistet. 
Ein Dankeschön geht auch an die Kindergarten-Eltern, die 
uns mit zahlreichen Kuchenspenden einen Verkauf ermög-
licht haben. Herzlichen Dank auch an alle Kucheneinkäufer 
der Gemeinden.

 

 
 Foto: KGSU

 
 Fotos: KGSU
Es grüßt Sie,
der Kindergarten St. Ulrich und das Altenzentrum St. Ulrich

Dekanatswallfahrt des Katholischen Altenwerkes

Am Donnerstag, den 14. September 2023 ist es wieder 
soweit!
Dann startet die große gemeinsame Wallfahrt des Katholi-
schen Altenwerkes im Dekanat Tuttlingen-Spaichingen zu-
sammen mit den Senioren aus Leipferdingen.
Ziel ist in diesem Jahr die Insel Reichenau und das Kloster 
Hegne, wo wir miteinander sicher wieder einen schönen Tag 
erleben dürfen. Dazu gehört eine gemeinsame Messe in der 
Mittelzeller Kirche, gemütliches Beisammensein bei gutem 
Essen, Kaffee und Kuchen und einem Kulturprogramm im 
Kloster Hegne.
Die Gesamtkosten für Fahrt, Verpflegung und Programman-
gebot betragen 50 €, die im Bus passend eingesammelt 
werden.
Die Abfahrtszeiten in den einzelnen Orten werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Wir freuen uns wieder über eine rege Teilnahme und laden 
Sie ganz herzlich ein.
Ihr Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes und Dekanatsalten-
seelsorger Karl-Heinz Reiser.
Anmeldeschluss ist der 07.09.2023
Anmeldungen und nähere Information bei der Dekanatsge-
schäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen
Telefon 07461 – 965980-10; Fax 07461 – 965980-19; E-Mail: 
dgs.tut@drs.de

- Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe - Wallfahrtsbüro 
Schwester M. Annjetta Hirscher Liebfrauenhöhe 572108 
Rottenburg a. N. 07457 72-301 www.liebfrauenhoehe.de

Gottesdienst mit Kräuterweihe und Lichterprozession  
am Fest Maria Himmelfahrt
Zur Feier des Festes Maria Himmelfahrt lädt das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe am Dienstag, dem 15. Au-
gust, herzlich ein. Aus diesem Anlass ist um 19:30 Uhr eine 
feierliche Eucharistiefeier mit Kräuterweihe und Lichterpro-
zession. Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker lenkt in der 
Ansprache den Blick auf Maria, die mit Leib und Seele in 
den Himmel aufgenommen wurde, und somit leuchtendes 
Zeichen für die Würde des Menschen ist. Anschließend führt 
die Lichterprozession über die Liebfrauenhöhe zum Schön-
statt-Kapellchen.
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 
Pilger-Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe vom 6. - 10. September 2023 ein. Die Pilger haben 
Gelegenheit, sich eine Auszeit zu nehmen, Abstand vom All-
tag zu gewinnen, Leib und Seele etwas Gutes zu tun und 
neue Kraft zu schöpfen. Drei Pilgerwege von 16 bis 18 km 
führen durch Wald und Flur wieder zur Liebfrauenhöhe. Sta-
tionen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie Weg-
gebete, Impulse und das Gehen in Stille geben die Mög-
lichkeit, zu sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu 
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schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind im Schön-
statt-Zentrum.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.
de, www.liebfrauenhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Dem Himmel nahe sein bei einer  
„Stunde vor dem Herrn“

Dem Himmel nahe sein, dazu ist Gelegenheit bei der „Stun-
de vor dem Herrn“, zu der das Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe am Samstag, 9. September um 19:30 Uhr in 
die Krönungskirche einlädt. In dieser mit Musik, Liedern und 
Gebeten gestalteten Stunde haben die Besucher Gelegen-
heit, Gott im Sakrament der Eucharistie zu begegnen, ihm 
die persönlichen Anliegen anzuvertrauen und neue Kraft zu 
schöpfen.
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, E-Mail: wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.
liebfrauenhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Segnungsgottesdienst zum Schulbeginn
Zu einem Segnungsgottesdienst zum Schulbeginn lädt 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe Familien mit Kin-
dern am Sonntag, dem 11. September, um 11:00 Uhr in 
die Krönungskirche ein. Die Kinder dürfen den Schulranzen 
mitbringen. Der Gottesdienst ist eine gute Gelegenheit, das 
neue Schuljahr bewusst unter Gottes Segen zu stellen und 
sich als Familien gegenseitig zu stärken. Im Anschluss wird 
Mittagessen angeboten. Hierfür ist eine Anmeldung erfor-
derlich.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, schoenstatt-zentrum@liebfrauenhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Sorgen abgeben beim Lichterrosenkranz
Sorgen in größere Hände abzugeben, dazu ist Gelegenheit 
beim Lichterrosenkranz, zu dem das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe am Mittwoch, 13. September, um 14:30 
Uhr und um 19:00 Uhr einlädt. „Perle für Perle“ werden 
persönliche Sorgen und Bitten sowie Freude und Dank voll 
Vertrauen zu Christus gebracht. Am Nachmittag wird für die 
Besucher Kaffee und Kuchen angeboten.
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, E-Mail: wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.
liebfrauenhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 
Kleine Auszeit im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe

„Worauf du dich verlassen kannst“ ist Thema bei der „klei-
nen Auszeit“, zu der das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhö-
he am Donnerstag, 21. September, von 9:00 - 12:00 Uhr 
einlädt. Frauen und Männer haben die Chance, den Alltag 
zu unterbrechen, Inspiration für das Leben zu bekommen 
und neue Kraft zu schöpfen. Nach einem reichhaltigen Früh-
stück mit „Auszeit-Müsli“ und Raum für Begegnungen, hält 
Schwester M. Annjetta Hirscher den Vortrag zum Thema des 
Tages. Zum Ausklang des Vormittages ist eine Meditation. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 
07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrau-
enhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Familiengottesdienst und Ehe-Zeit
Zum Familiengottesdienst lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe am Sonntag, dem 24. September, Ehe-
paare und Familien mit Kindern sowie alle Interessierten 
herzlich ein. Beginn ist um 11:00 Uhr in der Krönungskirche. 
Nach dem Gottesdienst wird Mittagessen angeboten. Für 
Ehepaare jeden Alters, die in ihre Beziehung investieren und 
etwas Abstand vom Alltag gewinnen möchten, gibt es nach-
mittags von 13:30 bis 16:00 Uhr das Angebot einer Ehe-Zeit 
mit Impuls und Paargespräch. Parallel dazu ist Kinderpro-
gramm. Zum Ausklang der Veranstaltung ist Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen. Es ist auch möglich, erst nachmittags 
ins Programm einzusteigen. Für das Mittagessen sowie 
für die Ehe-Zeit ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, schoenstatt-zentrum@liebfrauenhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Kleiner Pilgerweg mit Pilgerfrühstück
Einen kleinen Pilgerweg mit Pilgerfrühstück bietet das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe am Dienstag, 26. 
September, an. Beginn ist um 9:00 Uhr. Nach dem rustika-
len Pilgerfrühstück werden Sorgen und Nöte sowie Freuden 
und Dank aufgeschrieben und beim Pilgern bewusst mitge-
tragen. So wird mit den Füßen gebetet. Der Pilgerweg (ca. 
5 – 6 km) führt über die Flure rund um die Liebfrauenhöhe. 
Das Pilgerangebot ist eine Chance, Leib und Seele etwas 
Gutes zu tun. Ende ist gegen 12:00 Uhr. 
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrau-
enhoehe.de
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

Pilgerfahrt nach Schönstatt
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die Schönstatt-Be-
wegung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 17. – 19. 
Oktober alle Interessierten herzlich ein. Ziel ist die kleine 
Schönstatt-Kapelle bei Vallendar am Rhein, das sogenannte 
Urheiligtum. Die Pilgerfahrt ist eine gute Gelegenheit, Dank 
und Freude mitzubringen, Sorgen in größere Hände zu legen 
und neue Kraft für den Alltag zu schöpfen. Zum Programm 
gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame 
Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges Alternativangebot mit 
Impulsen, Führungen und Gebetszeiten.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de

Tafelladen Trossingen
Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer Spen-
de!
In der Trossinger Tafel können Menschen in 
und um Trossingen mit geringem Einkom-
men zu besonders günstigen Preisen (ca. 80 
% unter dem Normalpreis) einkaufen.

Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wöchentlich donners-
tags um 10.00 Uhr geleert und die Spenden werden danach 
direkt in den Tafelladen nach Trossingen gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6, und im Kabel App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:

„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr

„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
09.07.   „Wir feiern. Zukunft gemeinsam! - 50 Jahre Dun-

ninger Forum“
16.07.   „Im Dienst für Menschen - 125 Jahre Vinzenz von 

Paul Hospital Rottweil“
23.07.  „Zum 150. Mal - das 50er-Fest in Spaichingen“
30.07.   „Die neue Josefkapelle auf dem Klippeneck mit 

Familie Schnee aus Denkingen“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
Solange man etwas vor

sich herschiebt,
kann man es nicht
hinter sich bringen

 
 Foto: eg
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Gemeinde
Reichenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 10. Juli 2023 
in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Darüber hinaus 
steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen individuel-
len Termin
im Rathaus unter  07429 91177
oder per E-Mail:  hans.marquart@reichenbach-heuberg.de
zu vereinbaren.

Dienststunden
Montag bis Donnerstag:  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Dienstag, dem 11.07.2023, bleibt das Rathaus, auf-
grund Teilnahme an einer Online-Schulung, geschlossen.
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:      07429/91177
Bauhof:     07429/916078
und per E-Mail unter:  info@reichenbach-heuberg.de

Abfallbeseitigung
Biotonne:   07. Juli 2023
Restmüll:   07. Juli 2023
Windeltonne:  07. Juli 2023
Werttonne:   19. Juli 2023
Papiertonne:  21. Juli 2023
Schadstoffmobil: 07. Juli 2023, 17:15 Uhr bis 17:45 Uhr, 
Rathaus Reichenbach

Grünschnittannahmestelle 
Die Grünschnittannahmestelle ist an jedem 1. und 3. Sams-
tag im Monat in der Zeit von 10.00-10.45 Uhr auf dem 
Bahnhofsplatz geöffnet.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:      9.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Reichenbach e.V. 1975

Sche lle -N a rr
en

1975 e.V .

Save the Date
Merkt euch jetzt schon den Termin des diesjährigen Pfarr-
scheuerfestes vor.
Dieses findet vom Freitag, 21.07 bis Sonntag, 23.07.2023 
statt.
Nähere Infos folgen in den nächsten Ausgaben.
Gezeichnet
-Narrenzunft Reichenbach-

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Lau-Hüttenbewirtung
Samstags,          16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags,          14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  14:00 bis 17:30 Uhr

8./9. Juli 2023   Andrea und Team
15./16. Juli 2023  Anne Hipp mit Hannelore und Wolf
22./23. Juli 2023  GESCHLOSSEN Pfarrscheuerfest
26. Juli 2023   Singen in der Lau-Hütte
Die Wirte freuen sich auf Euren Besuch.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach

Albvereins Aktionstag
Schatzsuche nach dem verlorenen Schatz:
Am Sonntag, den 16.07.2023 
werden wir mit Hilfe von GPS-
Geräten den verloren Schatz su-
chen.
Treffen werden sich die Schatz-
sucher an der Lau-Hütte bei Rei-
chenbach a. H. um 14:00 Uhr. 
Nach einer Einführung gehen die 
Schatzsucher in Kleingruppen los, auf den ca. 2,5 km langen 
Weg.
GPS-Geräte werden vorhanden sein, wer eins hat kann es 
gerne mitbringen. Am Ende kann, wer möchte, Würstchen 
grillen (Grillgut sollte selbst mit gebracht werden). Also packt 
eure Rucksäcke und schnürt eure Wanderschuhe, schnappt 
eure Freunde und kommt mit in die Natur.
Der Weg ist nur bedingt für Kinderwagen geeignet.
Durchführung und weitere Informationen:
Gaujugendwartin
Annalena Mauch
Tel. 0152 5797391

Schulnachrichten

Grundschule Reichenbach

Verkehrsunterricht

 
 Fotos: Grundschule Reichenbach

DAS KLEINE ZEBRA – die etwas andere Verkehrserzie-
hung

In diesem Sinne besuchte die Polizei 
mit ihrem Theaterstück „Das Zebra 
überquert eine Ampel“ die Grundschu-
le Reichenbach. Organisiert wurde dies 
als Gemeinschaftsprojekt zusammen 
mit der Grundschule Deilingen. Die 
Klassen 1 der Grundschule Deilingen 
kamen mit dem Bus nach Reichen-
bach, um dort das Theaterstück zu 
erleben. Das verkehrspädagogische 
Mitmachtheaterstück vermittelt Kin-
dern auf besondere, spielerische und 
musikalische Art das richtige Verhalten 

Foto: Anna-Lena Mauch
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im Straßenverkehr. Durch eigenes Fehlverhalten fordert das 
Zebra die Kinder auf, aktiv in das Theaterstück einzugreifen 
und zu korrigieren. Dadurch werden Reaktionen provoziert 
und richtiges Verhalten wird gemeinsam erarbeitet. Für die 
Kinder der Klassen 1 aus Reichenbach und Deilingen war 
das Theater eine tolle Abwechslung im Schulalltag.

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg Böt-
tingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 

E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm 

dienstags von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
Pater Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 

E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 

E-Mail: sylvia.straub@drs.de
Pater Martins Ugbede Omale, Tel. 07424/95835-22, 

E-Mail: martinsomale9@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere Kirchlichen Mitteilungen in der 
SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim

von Donnerstag, 06.07. bis Sonntag, 16.07.2023
„Halte dir jeden Tag 30 Minuten für deine Sorgen frei,

und mache in dieser Zeit ein Nickerchen.“
Abraham Lincoln (1809 – 1865)

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
Donnerstag, 06.07.2023
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 07.07.2023
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 08.07.2023
in Bö:   14.30 Uhr   Hochzeit von Lars und Janine Mattes 

geb. Lehr
in Ma:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   18.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 09.07.2023 – 14. Sonntag im Jahreskreis
in Bö:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Kö:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 11.07.2023 – Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpa-
tron Europas
in Bu:   07.30 Uhr  Schülergottesdienst
in Bö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   18.30 Uhr  keine Eucharistiefeier
in Bu:  19.30 Uhr  KGR-Sitzung
Mittwoch, 12.07.2023
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   18.30 Uhr   Eucharistiefeier (für verstorbene An-

gehörige und Arme Seelen)
in Bö:   18.30 Uhr  KGR-Sitzung

Donnerstag, 13.07.2023
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 14.07.2023
in Rei;  10.15 Uhr  Schülergottesdienst in der Schule
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 15.07.2023
in Bö:   ab 16 Uhr   – Filmnachmittag/-abend der Minist-

ranten
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 16.07.2023 – 15. Sonntag im Jahreskreis
in Ma:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   08.30 Uhr   evangelischer Gottesdienst in der 

Pfarrkirche
in Bö:   10.00 Uhr   Eucharistiefeier, zugleich Kinderkir-

che im Gemeindehaus
in Bu:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   11.15 Uhr  Taufe von Maila Aicher und Leo Frech
in Bu:   11.15 Uhr  Taufe Lotta Nann

Beerdigungsdienst
03.07. bis 08.07.:   Gemeindereferentin Sylvia Straub 
      (Tel. 07429/3348, privat 07429/916 1281)
10.07. bis 22.07.:  Pater Jesuraj 
      (Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/95835-20)

Rosenkranz
In Egesheim: Mittwoch 18.00 Uhr

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ nach Egesheim
für folgende Kollekten
… Afrikatag am 01.01.23 in Höhe von 22,84 Euro.
… Sternsinger am 06.01.23 in Höhe von 1159,09 Euro.
…  Sonderkollekte Erdbeben Syrien am 05.03.23 in Höhe 

von 21,30 Euro.
… Misereor am 26.03.23 in Höhe von 46,52 Euro.
… für das Heilige Land am 02.04.23 in Höhe von 35,27 Euro.
…  Bischof-Moser-Kollekte am 09./10.04.23 in Höhe von 

76,02 Euro.
…  Diaspora-Opfer Erstkommunion am 30.04.23 in Höhe 

von 234,75 Euro.
… für Kirchliche Berufe am 06.05.23 in Höhe von 15,57 Euro.
… Renovabis am 28.05.23 in Höhe von 28,96 Euro.

Ministrantenausflug in den Europapark
Die Ministrantinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit 
und ihre Eltern sind eingeladen zu einem Ausflug in den Eu-
ropapark Rust am Freitag, 08.09.2023.
Die Fahrtkosten für den Bus werden von der Seelsorge-
einheit übernommen, die Eintrittskosten in Höhe von 56,- 
Euro (Kinder bis 11) bzw. 65,- Euro bezahlt jeder Teilnehmer 
selbst. Abfahrt ist um 7 Uhr in Böttingen, Ankunft gegen 20 
Uhr in Böttingen.
Das Anmeldungsformular kann auf der Homepage www.
kse-oberer-heuberg.de unter der Rubrik Gruppen / Minist-
ranten ausgedruckt werden. Bitte die Anmeldung ausgefüllt 
bis spätestens 24.07.2023 im Pfarrbüro abgeben!

Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, den 
17.07.2023, in der Zeit von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt. 
Darüber hinaus steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, 
einen individuellen Termin
im Rathaus unter 07429 931080
oder per E-Mail:  hans.marquart@egesheim.de
zu vereinbaren.
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Dienststunden
Montag bis Donnerstag  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Dienstag, den 11.07.2023 bleibt das Rathaus, auf-
grund Teilnahme an einer Online-Schulung, geschlossen.
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:       07429/931080
Bauhof:      07429/3371
und per E-Mail unter:   info@egesheim.de

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet
Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüß-
te Bürgermeister Marquart den Kommandanten der FFw 
Egesheim, Frank Dreher, der das Gremium über den aktu-
ellen Stand zu den Planungen des Neubaus „Feuerwehrma-
gazin“ informierte. Anhand der vorliegenden Planungen zum 
Feuerwehrgerätehaus mit Außenanlagen, der Tragwerkspla-
nung, der Elektroplanung, der Planung für Sanitär, Heizung 
und Lüftung sowie den Aussagen zum Brandschutz wurden 
über die verschiedenen Ausbaualternativen und die daraus 
resultierenden Kosten intensiv beraten. Die aktuellen Ent-
wicklungen der Kosten führen zu einer Baukostensteigerung 
von 2,2 Mio € auf 2.610.484,24 €. Hierin sind verschiedene 
Einsparungen durch geänderte Bauausführungen bereits 
berücksichtigt. Leider kann trotz der höheren Kosten nicht 
mit einer höheren Förderung des Landes gerechnet werden. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, bis zur nächsten Gemein-
deratssitzungen die Auswirkung dieses Projekts auf die Mit-
telfristplanung der Gemeinde zu erarbeiten.
Einer privaten Anfrage zum Aufstellen eines Bienenstocks 
auf dem Gelände unterhalb von „Christas Wäldle“ konnte 
nicht entsprochen werden, da dieses Grundstück öfters vom 
Kindergarten, unter anderem in der Waldwoche, genutzt wird.
Unter Bekanntgaben nichtöffentlicher Beschlüsse be-
richtet der Vorsitzende, dass in der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 25.05.2023 beschlossen wurde:
Zu „Anschaffung von Verkaufsständen – Weihnachtshütten“:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, bei den Vereinen abzu-

fragen inwieweit Interesse an einheitlichen Verkaufsstän-
den - Weihnachtshütten besteht.

2. Die Frage des Erwerbs oder die Gewährung eines Miet-
zuschusses soll dann in der nächsten Vereinsbespre-
chung mit den Vereinen diskutiert werden.

Zur „Arbeitszeiterfassung der Mitarbeiter der Gemeinde:
Das Angebot der Fa. AIDA zur Anschaffung eines „elektro-
nischen Zeiterfassungssystems“ in Höhe von Netto 3.463 € 
wird angenommen. Die Verwaltung wird beauftragt die Inhalte 
des Vertrags auszuhandeln und diesen zu unterzeichnen.
Abschließend erläuterte Bürgermeister Marquart die Polizei-
liche Kriminalstatistik 2022. Die Zahl der Straftaten sind in 
Egesheim 2022 gegenüber dem Vorjahr von 3 auf 9 gestiegen. 
Auch gestiegen ist die Aufklärungsquote von 2 auf 5. Dabei 
sind jeweils leichte Anstiege bei den Körperverletzungsdelik-
ten und bei Sachbeschädigungen festzustellen. Auch ist die 
Zahl der Tatverdächtigen von 2 auf 4 gestiegen. Insgesamt 
jedoch befinden sich die Zahlen im unteren Bereich.

Entwicklung im Kindergarten
Für das kommende Kindergartenjahr ist zu erwarten, dass 
die maximalen Kinderzahlen in der Regenbogen- und Blu-
mengruppe schon zum Jahresende 2023 erreicht werden.
Je nach Entwicklung muss mit einer Warteliste gearbeitet 
werden.
Zum Schuljahresanfang in 2024 kommen wie in 2023 auch 
schon 11 Kinder in die Grundschule, so dass auch zum Jah-
resende 2024 der Kindergarten wieder voll belegt sein wird.

Kanalsanierung in offener Bauweise
Nachdem der 1. Bauabschnitt erledigt ist, werden im 2. Bau-
abschnitt die Arbeiten an der Angersteige ca. 15 Tage der 
Kalenderwochen 24-26 in Anspruch nehmen. Darauffol-
gend werden die Arbeiten in der Bergstraße 15 Tage der Ka-
lenderwochen 27-29 in Anspruch nehmen. Die Bauarbeiten 

werden so terminiert, dass das Kärrelerennen vom Nar-
renverein am 15.07.2023 in gewohnter Weise stattfinden 
kann. Die betroffenen Anwohner werden noch rechtzeitig 
von der Fa. Stingel informiert.
Weiter ist die Fa. Stingel bemüht, die Verkehrsbehinderung 
auf ein Mindestmaß zu reduzieren. Wir bitten jedoch für die 
nicht zu verhindernden Verkehrseinschränkungen um Ihr 
Verständnis.

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplans „kleines Öschle“

Inkrafttreten des Bebauungsplanes
Der Bebauungsplan „kleines Öschle“ wurde vom Gemein-
derat der Gemeinde Egesheim am 16.01.2023 als Satzung 
beschlossen.
Das Planungsgebiet liegt auf der Gemarkung Egesheim und 
befindet sich im Süden des Gemeindegebietes am Ortsaus-
gang Richtung Nusplingen. Der Planbereich grenzt an den 
Bereich der Gewannbezeichnung „Weiden“ und wird in etwa 
abgegrenzt durch:
• Im Norden und Nordosten durch die L433 (Richtung 

Nusplingen; L 43 ist auf deren Nordseite bebaut).
• Im Osten und Südosten durch den bestehenden Gel-

tungsbereich „Bebauungsplan Breite“
• Im Südwesten durch den bestehenden Geltungsbereich 

„Bebauungsplan In Weiden“
• Im Westen durch die Bebauung der „Kirchgasse  

(§ 34-er-Bereich)
• Im Nordwesten durch den Friedhof
Der Geltungsbereiche umfasst eine Fläche von ca. 2,91 ha. 
Dieser umfasst Grundstücke mit den Flurstücksnummern: 
689 tlw., 644, 645, 650 ,651, 652, 653/1, 653/2, 654, 655, 
656, 658/1, 658/2, 659/1 tlw., 662, 663, 664, 665, 666, 667 
tlw., 704 tlw., 705 tlw., 706, 708 tlw., 709 tlw., 710 tlw., 711 
tlw., 712 tlw., 713 tlw., 714 tlw., 715 tlw., 716/1 tlw.,717 tlw., 
718 tlw., 719 tlw.
Für den Planbereich ist der gemäß Lageplan ausgewiesene 
Geltungsbereich maßgebend. Er ergibt sich aus dem folgen-
den Kartenausschnitt:

 
 Foto: Gemeinde Egesheim
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Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan gem. 
§ 10 Abs. 3 BauGB sowie die örtlichen Bauvorschriften im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes gem. § 74 Landes-
bauordnung (LBO) für Baden-Württemberg in Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften ein-
schl. deren Begründung sowie Umweltbericht, spezielle ar-
tenschutzrechtliche Prüfung einschließlich Bestands- und 
Maßnahmeplan, die während des Verfahrens eingegangenen, 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Landratsamtes Tutt-
lingen, Regierungspräsidiums Freiburg und Naturparks Obere 
Donau sowie Informationen und weitergehende Vorschriften 
können während der Dienstzeiten auf dem Rathaus der Ge-
meinde Egesheim – Hauptstraße 10, 78592 Egesheim - ein-
gesehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des Baugesetzbuchs (BauGB) bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis der Bebauungspläne und 
des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwä-
gungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Nach §4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Be-
stimmungen zustande gekommen ist – ein Jahr nach dieser 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes verletzt worden sind

2. der Bürgermeister den Beschluss nach §43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründet, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschriften des §44 Abs. 3, Satz 1, 2 
BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprü-
che und des §44 Abs. 4 BauGB das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen hingewiesen.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen werden zusätzlich im Internet unter der 
Adresse https://www.egesheim.de/leben-wohnen/bauen-
wohnen/bebauungsplaene eingestellt.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag 
an der Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus in der 
Zeit von 07. Juli 2023 bis 17. Juli 2023 – je einschließlich.
Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.
Egesheim, den 06.07.2023
Marquart, Bürgermeister

Abfallbeseitigung
Biotonne:    07. Juli 2023
Windeltonne:   07. Juli 2023
Restmüll:    07. Juli 2023
Papiertonne:   21. Juli 2023
Werttonne:    01. August 2023
Schadstoffmobil:  15. Juli 2023, 11.30 bis 12.30 Uhr 
      an der Gemeindehalle Egesheim

Grünschnittannahmestelle
Die Grünschnittannahmestelle ist an jedem 1. und 3. Sams-
tag im Monat in der Zeit von 09.00-09.45 Uhr bei der Ge-
meindehalle geöffnet.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:    9.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Narrenverein Egesheim e.V.

Kärrelerennen 2023
Liebe Freunde des Narrenvereins Egesheim!
Wie bereits angekündigt, findet am 15. Juli 2023 unser Kär-
relerennen in der Bergstraße in Egesheim statt.
Start des Rennens ist um 16:00 Uhr. Es ist notwendig, dass 
die Fahrzeuge eine funktionierende Bremse und Lenkung 
haben. Außerdem besteht eine Helmpflicht für alle Fahrer. 
Für die Abnahme der Seifenkisten bitten wir euch, um 15:30 
Uhr am Startpunkt zu sein.
Anmelden könnt ihr euch unter folgender E-Mail: kaeralle-
rennen@nvegesheim.de
Anmeldeschluss: 08.07.
Während des Rennens ist an der Rennstrecke für Speis und 
Trank gesorgt. Im Anschluss daran findet auf dem Hallen-
hof die Siegerehrung statt. Auch dort werdet ihr vom NVE 
bewirtet.
Wir freuen uns über viele Zuschauer an der Rennstrecke und 
später über alle Besucher auf dem Hallenhof!
Euer Narrenverein Egesheim

Obst- und Gartenbauverein
Egesheim

Blumenschmuck 2023
Blütenpracht an Balkonen, Hauseingängen und Häuserfron-
ten sowie in Vorgärten trägt wesentlich zur Verschönerung 
des Ortsbildes bei. 
Nicht nur für Bienen und Insekten ist der sommerliche Blü-
tenflor eine besondere Freude.
Daher laden wir alle Bürgerinnen und Bürger von Egesheim 
dazu ein, uns daran teilhaben zu lassen.
Gerne darf jeder Haushalt uns Bilder von seinen schönsten 
Ecken zukommen lassen. 
Wir würden diese dann in einer kleinen Präsentation an un-
serer Generalversammlung im Oktober zeigen.
Bitte sendet uns per WhatsApp Bilder (max. 4 Stück pro 
Haushalt) mit Angabe von Name und Straße an folgende 
Nummer: 0174 3039150
Bei Bedarf können wir natürlich auch gerne vorbeikommen 
und ein schönes Foto schießen.
Euer Obst- und Gartenbauverein

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Ski-Club Egesheim

60 Jahre Ski-Club 
Egesheim e.V.
Der Ski-Club Egesheim 
präsentiert:

das Comedy-Duo 
Mundstuhl

Wann:   Samstag, 
30.09.2023

Wo:  Gemeindehalle   
   Egesheim
Beginn:  20 Uhr / Saalöffn.: 

19:00 Uhr
VVK.:   31,90 € / Abend-

kasse 36,00 € 
(Platzkarten)

Mit dem brandneuen Pro-
gramm „Kann Spuren von 
Nüssen enthalten“.
Schnell Karten sichern und 
mal wieder herzhaft loslachen.
Infos und Tickets gibt‘s unter www.reservix.de, 
www.mundstuhl.de oder 07429 940282.
Herzliche Einladung
Euer Ski-Club Egesheim e.V.

Kindergartennachrichten

Kindergarten Egesheim

Besuch im Bienenpark
Am 28.06.2023 haben die Kindergartenkinder einen Ausflug 
zu Ferdis Bienenpark gemacht. Dort angekommen wurden 
wir von Ferdi begrüßt. Er erklärte uns viel Interessantes über 
die Bienen. Sogar den Schaukasten hat er für uns geöffnet, 
in dem man die Bienenkönigin sehen konnte. Zum Schluss 
bekam jedes Kind etwas Süßes. Ebenso bekamen wir ein 
großes Glas Honig für den Kindergarten geschenkt. Darüber 
haben sich alle sehr gefreut und ganz herzlich bedankt.
Anschließend haben wir natürlich noch den ganzen Bienen-
park angeschaut und viel Interessantes entdeckt. Das war 
ein sehr schöner Ausflug.
Am nächsten Tag gab es im Kindergarten für alle Kinder ein 
leckeres Honigbrot. Das war der passende Abschluss zu 
diesem Ausflug.
Das Kindergartenteam

 
 Plakat: Christine Keller

 
 Fotos: Kindergarten

Sonstiges

Freilichtmuseum Neuhausen

Fuhrmannstag im Freilichtmuseum wird abgesagt
Der traditionsreiche „Große Fuhrmannstag“ im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck am 9. Juli 2023 findet in diesem 
Jahr nicht statt.
Die drei Wettbewerbe Holzrücken, Zugleistung und Hinder-
nisfahren können aufgrund personeller Engpässe nicht unter 
den erforderlichen Sicherheitsstandards durchgeführt wer-
den. Die Fuhrleute haben im Vorfeld Verständnis für diese 
Entscheidung gezeigt. Die Sicherheit der Museumsbesu-
cherinnen und -besucher hat Vorrang.
Das Museumsteam bedauert die Absage, bittet die Muse-
umsgäste um Verständnis und freut sich mit ihnen auf den 
„Großen Fuhrmannstag“ im kommenden Jahr.

Mitteilungen  
des Landratsamtes/
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Das Kreisforstamt informiert:
Forstschutz und Markteintrübung beim Rundholz
In den zurückliegenden Wochen hat sich der Markt für Rund-
holz auf sehr breiter Front eingetrübt, sowohl das Sägeholz 
wie auch Teile des Industrieholzes sind in der Vermarktung 
schwieriger geworden:
Die Nachfrage im Sägeholzbereich ist spürbar zurückgegan-
gen und auch die Preise sind unter Druck. Für die Sommer-
monate zeichnet sich ein Preisrückgang ab, vor allem aber 
auch eine Produktionsminderung in den Werken, was sich 
für den Waldbesitz mit Nachfragerückgang spürbar macht. 
Viele Werke haben selbst einen geringen Auftragseingang 
und sind zum weiteren Produktionsverlauf nach der Som-
merpause unsicher, Kurzarbeit scheint punktuell notwendig 
zu werden!
In der Papierindustrie ist die Lage noch drastischer. Die 
großen Werke haben enorme Stillstandzeiten ihrer Papier-
maschinen weil die Nachfrage und der Absatz stark einge-
brochen ist, außerdem kommt Papier aktuell sehr billig aus 
ferneren Ländern. Von der Aufarbeitung von Papierholz ra-
ten wir deshalb klar ab!
Sommergewitter mit Schäden im Wald
Das Sommergewitter vergangene Woche hat in den Wäldern im 
Kreis Schäden angerichtet. Meistens sind es Einzelwürfe oder 
kleine Nester. Aus Forstschutzsicht ist das ein großes Problem, 
denn die Würfe sind ideale Brutbäume für die schwärmenden 
Rindenbrüter wie Buchdrucker und Kupferstecher.
Buchdrucker kurz vor dem Schwärmflug
Die erste Generation des Buchdruckers ist fast fertig entwi-
ckelt und wird in den nächsten Tagen ausschwärmen. Die 
Schäden, die er mit seiner Brut unter der Borke anrichtet 
werden zeitnah sichtbar werden. Zusammen mit den Wind-
würfen der letzten Woche und der hinter uns liegenden Tro-
ckenphase sind das ideale Bedingungen für die Käfer, sich 
weiter zu vermehren.
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Schadbäume durch Käferbefall und Windwürfe müssen 
deshalb zeitnah entseucht werden. Kontrollieren Sie des-
halb Ihre Wälder in den nächsten Wochen auf Schadbilder 
und handeln Sie schnell und entschieden!
Von Frischholzeinschlag raten sowohl die Holzverkaufsstelle 
als auch die Forstbetriebsgemeinschaft in allen Sortimenten 
bis nach dem Ende der Sommerferien ab. Einzig der Ein-
schlag von Windwurfholz und Käferholz soll rasch erfolgen!
Aktuelle und weitere Informationen zu den Themen erhal-
ten Privatwaldeigentümer auf der Internetseite der Forstbe-
triebsgemeinschaft Landkreis Tuttlingen: 
www.fbg-landkreis-tuttingen.de

Vortrag für sorgende und pflegende Angehörige zum 
Thema „Lachen macht glücklich“
Die Initiative Selbstfürsorge der Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises Tuttlingen lädt sorgende und pflegende An-
gehörige zum Vortrag „Lachen macht glücklich“ am Don-
nerstag, 13. Juli 2023 um 10.30 Uhr ins INSEL-Café (Ober-
amteistraße 17, Tuttlingen) ein.
Referentin ist Birgit Leibold, eine zertifizierte Gedächtnis- 
und Lachyogatrainerin: „Lachen ist gesund, kostenlos und 
frei von Nebenwirkungen.“ Bei diesem Mitlach-Vortrag er-
fahren die Teilnehmenden, wie es mit dem Konzept des La-
chyogas möglich ist, ohne Grund ins Lachen zu kommen. 
Das Gute-Laune-Training erhöht das Wohlbefinden, indem 
es Körper, Geist und Seele aktiviert. Außerdem erfahren Sie 
etwas über die Geschichte und die Hintergründe des La-
chyogas. Eine Anmeldung wird erbeten unter: 07461/926-
4604 oder-4607; c.hafner@landkreis-tuttlingen.de und 
a.metzler@landkreis-tuttlingen.de.
Das Angebot ist kostenlos und wird unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und aus Mitteln der 
gesetzlichen Pflegeversicherung.

Gesundheitszentrum Spaichingen
Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe eröffnet im September
„Schauraum für Pflegebedürftige und Angehörige“
Unternehmen aus der Region können dort Produkte und 
Angebote präsentieren
Viele Menschen haben einen großen Wunsch: so lang wie 
möglich selbstbestimmt im gewohnten häuslichen Umfeld 
leben. Es gibt zahlreiche Hilfsmittel, die das Leben in den 
eigenen vier Wänden einfacher machen und einen Beitrag 
dazu leisten, den Alltag besser bewältigen zu können. Dazu 
zählen auch Überwachungs- und Rufsysteme, wie zum Bei-
spiel eine Roboterkatze, die auch außergewöhnliche Ge-
sundheitszustände erkennt.
Barrierefreies Wohnen für Betroffene, Angehörige und 
Pflegekräfte erlebbar machen
Der Schauraum im Gesundheitszentrum Spaichingen macht 
durch verschiedene Wohnsituationen die ganze Bandbreite 
der analogen und digitalen Hilfsmittel greifbar. Besucherin-
nen und Besucher können dabei die einzelnen Hilfsmittel 
kennenlernen, ausprobieren und vergleichen. Dazu gehören 
eine Küche, die durch höhenverstellbare Schränke und Ar-
beitsflächen Barrierefreiheit bietet, ebenso wie funktionelle, 
höhenangepasste Wohn- und Esszimmermöbel.
Produktsponsoring: Unternehmen aus der Region können 
Produkte und Angebote präsentieren
Das Beratungsangebot „Barrierefreies Wohnen“ für die 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Tuttlingen bietet 
eine hervorragende Gelegenheit, Produkte für barrierefrei-
es Wohnen zu zeigen. Handwerksbetriebe, produzierendes 
Gewerbe, Dienstleister und Einzelhändler in der Region sind 
aufgerufen, bis Ende Juli 2023 Kontakt mit dem Landrat-
samt Tuttlingen aufzunehmen und sich mit gesponserten 
Produkten an der Ausstellung zu beteiligen.
Kontakt
Landratsamt Tuttlingen
Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen
Frau Ulrike Betzler
Telefon: 07461 926 4620
Mail: u.betzler@landkreis tuttlingen.de

 Fotos: Landratsamt Tuttlingen

Veranstaltungshinweise

Scheer. Naturpark-Vespertour. 
Sonntag, 16. Juli, 9:30 bis 11 Uhr 
(Bestellung bis 11.07.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von re-
gionalen Lebensmitteln besucht, die schönsten Gegenden 
des Naturparks entdeckt und unterwegs ein Naturpark-Ves-
per genossen werden. Die Vespertour startet beim Biohof 
Pröbstle in Scheer. Dort werden die vorbestellten Vesper-
tüten am Sonntag, 16. Juli in der Zeit von 9:30 bis 11 Uhr 
ausgegeben. In der Tüte befindet sich neben allerlei regio-
nalen Leckereien auch ein Wandervorschlag. Am Weg gibt 
es mehrere Möglichkeiten, Rast einzulegen. Natürlich kann 
man das Vesper auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich viel besser. Treff-
punkt: Biohof Pröbstle, Scheer; Kosten: Vespertüte für Er-
wachsene 16,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €; Informa-
tionen und Bestellung bis 11. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen in kleinen 
Schritten. 
Sonntag, 16. Juli, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 13.07.)
Den Alltag hinter sich lassen und mit pflegenden Anwen-
dungen den ganzen Körper entspannen und neue Energie 
schöpfen. Bei diesem Workshop stellen die Teilnehmenden 
unter Anleitung ein Wohlfühl-Körper-Menü mit duftenden 
Kompressen, Gesichtsdampfbad, Urlaub für die Augen 
u.v.m. her. Die Teilnehmenden können dies vor Ort selbst 
anwenden. Bitte ggf. Haarband und Handtuch mitbringen. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude, Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 20,- 
€ inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 13. Juli beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. Filzkurs Sommerkäfer. 
Montag, 17. Juli, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 13.07.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles, was man dazu 
braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltever-
mögen. Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren her-
stellen, wie z.B. Sommerkäfer. Geeignet für Jugendliche und 
Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, 
Kinder 7,50 € inkl. Material; Anmeldung bis 13. Juli beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

DRK Kreisverband Tuttlingen 

lädt ein zur Fahrt ins Kakteenland Steinfeld/Pfalz 
mit Weinprobe
Donnerstag, 10.08.2023 • Tagesreise •
Das Kakteenland Steinfeld in der schönen Süd pfalz erwartet 
uns heute zu einer interessan ten Führung. Hier gibt es die 
größte Auswahl an Kakteen und Mineralien in der Umge-
bung. Neben den Kakteen, die übrigens zur Familie der Suk-
kulenten gehören und der umfang reichen Mineralien- und 
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Halbedelsteinsamm lung, erfahren wir auch alles Wissens-
werte über die Heilkraft der Aloe Vera Pflanzen. Auf dem rein 
familiengeführten Weingut Hahn-Hof in Albersweiler an der 
herrlichen Südli chen Weinstraße genießen wir anschließend 
eine 4er-Weinprobe mit Winzervesper.
Abfahrt wird in Villingen am Bahnhof um 7.00 Uhr sein, in 
Schwenningen am Bahnhof um 7.10 Uhr. In Tuttlingen am 
Bahnhof fahren wir dann um 7.45 Uhr ab in Richtung Spai-
chingen und werden hier vom Busbahnhof um 8.15 Uhr zu 
unserem Ausflug starten. Rück kehr nach Spaichingen ge-
gen 20.00 Uhr, Tutt lingen gegen 20.30 Uhr, Schwenningen 
ge gen 21.05 Uhr und Villingen gegen 21.15 Uhr. Anmelde-
schluss: 21.07.2023. Anmeldungen und nähere Informatio-
nen erhalten Sie bei Ihrem Ansprechpartner vom DRK - Mo-
biler Sozialer Dienst in Spaichingen. Dieser ist Herr David 
Hein unter Tel. 07424 – 50 10 19 oder E-Mail: david.hein@
drk-tut.de.
Die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum bearbeitet.

„Drum o Mensch, sei weise, 
pack die Koffer und verreise.“

– Wilhelm Busch

VdK Sozialverband  
Wehingen-Egesheim-Reichenbach

Ausflug nach Bad Waldsee
Am Freitag, den 14. Juli 2023 findet ja unser Ausflug nach 
Bad Waldsee statt.
Zur Erinnerung nochmals die Abfahrtszeiten:
7:40 in Wehingen, Rathaus
7.45 in Reichenbach, Gasthaus Löwen
7:50 in Egesheim, Rathaus.
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf einen schö-
nen Ausflugstag.
Conny Hugger

Schulnachrichten

Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

Gymnasium

Die Rechnung ging auf! - Erfolgreiche Teilnahme des 
Gymnasiums Gosheim-Wehingen an Mathematik-Wett-
bewerb
Das Gymnasium Gosheim-Wehingen (GGW) nahm in die-
sem Schuljahr wieder erfolgreich am bundesweiten Mathe-
matik-Wettbewerb „Känguru“ teil. Von der Klassenstufe 6 
waren alle Schülerinnen und Schüler dabei. Aber auch von 
den Klassenstufen 5 und 7 machten einige Schülerinnen 
und Schüler mit. Die höchste Punktzahl am GGW erreich-
te Niklas Jöll aus der Klasse 6a mit 97,5 von 120 Punkten. 
Eine herausragende Leistung hatte auch Sebastian Villing 
aus der Klasse 5a mit 87,5 Punkten erbracht. Beide Schüler 
zählen in ihren Klassenstufen jeweils zu den leistungsstärks-
ten 5 Prozent in ganz Deutschland und erhalten dafür jeweils 
einen zweiten Bundespreis.
Der Wettbewerb „Känguru“ findet einmal pro Schuljahr statt. 
Der Veranstalter des Wettbewerbs ist das Institut für Ma-
thematik an der Humboldt-Universität zu Berlin. In diesem 
Jahr – in der 29. Auflage des Wettbewerbs – gab es über 
827 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, deutlich mehr als 
im vergangenen Jahr. Da waren es rund 685 000.
Der diesjährige Wettbewerb fand schon am 16. März statt. 
Aber die Auswertung dauerte einige Wochen. Deshalb gab 
es erst jetzt die Preisverleihung. Zur Preisverleihung im 
GGW eingeladen waren außer Niklas Jöll und Sebastian Vil-
ling auch folgende Schülerinnen und Schüler mit besonders 
guten Ergebnissen: Tim Huber und Lorena Gfrörer (jeweils 
Klassenstufe 5); Katrin Keil, Leni Hauser, Carolin Grüble, Da-
wid Szamburski, Noah Haag und Olivier Völkle (jeweils Klas-
senstufe 6); Lenja Schutzbach (Klasse 7). Überreicht wurden 

die Preise von der Mathematiklehrerin Verena Nufer. Diese 
hatte die Teilnahme des GGW am Känguru-Wettbewerb or-
ganisiert, zusammen mit ihrer Fachkollegin Christine Mehne.

 
Erfolgreiche Teilnehmer bei Preisverleihung Foto: Fb

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 27/2023) 
09.07. – 15.07.2023
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen

Wort der Woche – 5. Sonntag nach Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte 

dich nicht, denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen, du bist mein. Jesaja 43,1

In die Verzweiflung der Men schen hinein verkündet der Pro-
phet Jesaja Gottes Wort. Ein Zuspruch ganz besonderer Art. 
Denn es wird nicht in Aussicht gestellt, dass Gott dies und 
jenes zur Rettung seines Volkes tun werde. Viel mehr wird 
die Rettung - gleichwohl noch bevorste hend - bereits als 
geschehen formuliert: Ich habe dich erlöst. Was du erhoffst, 
ist bereits geschehen. In die verzweifelte Lage und in die 
Verwirrung hin ein, ob es Gott überhaupt noch gibt, ruft er 
sich seinem Volk als dessen Schöpfer in Erinnerung. Fürchte 
dich nicht - behutsam redet er ihm zu. Niemand kann tiefer 
fallen als in die Arme Gottes. Keine Angst und keine Not 
sind Gott fern. Er ist an der Seite seines Volkes. Er hat ihm 
einen Namen gegeben und hat es somit unverwechselbar 
gemacht. Es ist sein Eigentum, und das wird er nicht zu 
Schaden kommen lassen. Gott erbarmt sich. Er kann gar 
nicht anders. Gott wendet sich nicht ab. Wo ist Gott, und 
wie ist er? Zwei Fragen, die durch dieses Bibelwort beant-
wortet werden: Er ist da, wenn du ihn brauchst. Er sorgt sich 
um dich.
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Kinderkirche
Kinderkirchtermine für Juli
- 09. Juli
- 23. Juli  
(10.30 Uhr bei Kirche im Grünen in Deilingen)
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 
um 09.30 Uhr in der Christuskirche

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kinderkirchteam

Unsere Umfrage zu den Gottesdienst- Zeiten ist ausgewer-
tet. Wir hatten gefragt, ob der Gottesdienst am 1. Sonntag 
im Monat wie bisher um 9.30 Uhr stattfinden soll oder etwas 
später - 10.30 Uhr und 11.00 Uhr standen zur Auswahl. Das 
Ergebnis sieht folgendermaßen aus:
9.30 Uhr   26 Stimmen
10.30 Uhr   13 Stimmen
11.00 Uhr   2 Stimmen
Herzlichen Dank an alle, die sich an der Umfrage beteiligt 
haben!
Die Gottesdienstzeit bleibt somit auch am 1. Sonntag im 
Monat bei 9.30 Uhr.
Immer wieder gibt es aber auch besondere Anlässe, bei de-
nen unser Gottesdienst erst um 10.30 Uhr beginnt:
• Sonntag, 23. Juli, 10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen 

in Deilingen am Skilift mit Verabschiedung von Sophie 
Heinzelmann mit gemeinsamem Grillen im Anschluss 
(Grillgut bitte selbst mitbringen)

• Sonntag, 17. September, 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Taufe und Begrüßung des neuen Konfi 3+4- Jahr-
gangs, anschließend Gemeinde-Mittagessen

Herzliche Einladung!

Anmeldung zur Konfirmation
2024

Wenn Ihr Kind im nächsten Schuljahr in die 8. 
Klasse kommt oder schon jetzt die 8. Klasse 
besucht, laden wir Sie als Eltern zusammen 
mit Ihrem Kind herzlich ein zum Anmelde-

abend für den Konfirmandenunterricht am Donnerstag, 
6. Juli um 19 Uhr im Gemeindesaal in Wehingen, Finken-
weg 12. Bitte bringen Sie eine Kopie der Taufurkunde mit, 
sofern vorhanden. Auch nicht getaufte Jugendliche können 
am Konfirmandenunterricht teilnehmen.
Der Jahresabschluss für das Jahr 2022 ist vom 10. – 18. Juli 
aufgelegt und liegt für alle interessierten Gemeindeglieder 
nach telefonischer Terminvereinbarung in der Kirchenpfle-
ge bei Kirchenpflegerin Frau Buschle, Am Sägewasen 10, 
Wehingen (Tel.: 07426-5234924) zur Einsicht bereit.

In der TROSSINGER TAFEL können 
Menschen in und um Trossingen mit 
geringem Einkommen zu besonders 
günstigen Preisen (ca. 80% unter Nor-
malpreis) Lebensmittel einkaufen.
Zu den Gottesdienstzeiten in der 

Christuskirche steht immer eine Kiste für die Spenden 
bereit.
Auch im Pfarramt in Wehingen können Sie Ihre Spende
während den Bürozeiten abgeben.
Montags (09:00-12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmittag 
(14:00-17:00 Uhr)
— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 

Wir bieten Ihnen wieder feste Taufsonn-
tage an. Wenn Sie Ihr Kind gerne taufen 
lassen wollen, melden Sie sich auf dem 
Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 13. 
August und 17. September, 15. Okto-
ber, 12. November und 10. Dezember 
2023 in der Christuskirche

Gottesdienste
Samstag, 08. Juli
15.00 Uhr   ökum. Gottesdienst zum 50er-Fest in Wehingen, 

St. Ulrich Kirche
    (Pfrin. D. Kommer, Pfr. E. Ginter)
Sonntag, 09. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe in Wehingen, Christus-

kirche (Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen
Sonntag, 16. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. A. Liebmann)
Samstag, 22. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis)
14.00 Uhr   ökum. Gottesdienst zum 50er-Fest in Gosheim, 

Heilig-Kreuz Kirche
    (Pfrin. D. Kommer, Pfr. E. Ginter)
Sonntag, 23. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr   Gottesdienst im Grünen mit Verabschiedung 

von Sophie Heinzelmann in Deilingen Spiel-
platz (Pfr. D. Kommer)

10.30 Uhr  Kindergottesdienst in Deilingen, Spielplatz

Wochenveranstaltungen
Montag, 10. Juli
19.00 Uhr   öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in 

Wehingen, Gemeindesaal (Tagesordnung siehe 
Homepage oder Schaukasten)

Dienstag, 11. Juli
10.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Donnerstag, 13. Juli
14.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, 
    Christuskirche

Predigt zum 4. Sonntag nach Trinitatis, 02.07.2023
1.Petrus 3,8-11.15-17 Endlich aber seid allesamt gleich ge-
sinnt, mitleidig, brüderlich, barmherzig, demütig. Vergeltet 
nicht Böses mit Bösem oder Scheltwort mit Scheltwort, son-
dern segnet vielmehr, weil ihr dazu berufen seid, auf dass ihr 
Segen erbt. Denn »wer das Leben lieben und gute Tage sehen 
will, der hüte seine Zunge, dass sie nichts Böses rede, und 
seine Lippen, dass sie nicht betrügen. Er wende sich ab vom 
Bösen und tue Gutes; er suche Frieden und jage ihm nach. 
Seid allezeit bereit zur Verantwortung vor jedermann, der von 
euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die in euch ist, 
und das mit Sanftmut und Ehrfurcht, und habt ein gutes Ge-
wissen, damit die, die euch verleumden, zuschanden werden, 
wenn sie euren guten Wandel in Christus schmähen. Denn es 
ist besser, wenn es Gottes Wille ist, dass ihr um guter Taten 
willen leidet als um böser Taten willen.

Liebe Mitchristen!
Kennen Sie Christine Prayon? Christine Prayon hat im ZDF 
in einer Satiresendung mitgespielt, in der Heute Show. Da 
war sie die Kunstfigur Birte Schneider und hat damit viele 
Menschen zum Lachen gebracht. Manchmal habe ich die-
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se Sendung auch angeschaut. Satiresendungen finde ich 
eigentlich lustig und unterhaltsam, und immer wieder auch 
gut zum daran Weiterdenken, wenn da unsere Welt und 
unsere Gesellschaft mit ihren Irrungen und Wirrungen aufs 
Korn genommen wird. Unsere Welt und unsere Gesellschaft 
mit ihren Irrungen und Wirrungen aufs Korn zu nehmen, das 
ist die Aufgabe einer solchen Satiresendung. Da geht es um 
schräge Vögel und um Entscheidungen, die haarscharf am 
Ziel vorbeigehen. Da geht es um die gesellschaftlichen Pro-
bleme vom Klimaschutz über das Heizungsgesetzt bis zu 
Waffenlieferungen in den Ukraine-Krieg. Das alles sind The-
men, zu denen niemand eine einfache Lösung präsentieren 
kann. Und so mühen sich alle Verantwortlichen in Politik, 
Kirche und Gesellschaft, hier irgendwie das Bestmöglich 
zu entscheiden, zu unterstützen und nach außen zu vertre-
ten. Der Schmerz, den uns das allen bereitet, dass wir mehr 
oder weniger ratlos vor diesen Problemen stehen und un-
sere Lösungsversuche eigentlich zur zeigen, wie hilflos wir 
sind - dieser Schmerz braucht Abhilfe. Eine Satiresendung 
kann eine solche Abhilfe sein. Da kann ich lachen über das, 
was mich so belastet und beschwert. Lachen hilft. Lachen 
ist gesund. Lachen befreit. Wenn ich eine Satiresendung an-
schaue, kann ich lachen über unsere Welt und Gesellschaft, 
über so manche Entscheidung von „denen da oben,“ über 
so manch Eigenwilliges und Unverständliches.
Muss es aber sein, dass ich dabei Menschen der Lächer-
lichkeit preisgebe? Muss es sein, dass ich Stimmung mache 
gegen Andersdenkende? Das fragt sich die Kabarettistin 
Christine Prayon offenbar schon seit Längerem. Und wenn 
Jan Böhmermann während der Corona- Pandemie in seiner 
Satiresendung über Nicht-Geimpfte redet und zwei Stin-
kefinger zeigt, dann ist das für sie keine Satire mehr, son-
dern Spaltung. Aus solchen und ähnlichen Gründen macht 
sie nun nicht mehr mit in der ZDF-Heute-Show. Ich möch-
te mich in meinen Ausführungen nicht an der Person von 
Christine Prayon festmachen, auch nicht an Meinungen, die 
sie vertritt, und die ich so nicht teilen kann. Aber hinter ihrem 
Rücktritt von der Heute Show steht für mich eine Grundfra-
ge, die mich nicht loslässt, unabhängig von diesem Vorfall: 
Wie gehen wir miteinander um, in unserer Zeit und in unserer 
Gesellschaft, ja auch in unserer Kirche? Wie gehen wir mit 
Menschen um, die anders sind und anders denken als wir?
Die frühe christliche Gemeinde hat ihre ganz eigene, leid-
volle Geschichte mit dieser Frage gehabt. Damals lebten sie 
in einer Gesellschaft, in der bis vor Kurzem alle eine einzige 
große Glaubensgemeinschaft gewesen waren. Heidnische 
Opferfeste wurden gefeiert, und die jeweiligen Herrscher 
wurden mehr oder weniger als Götter verehrt. Bei allen Un-
terschieden, die es zwischen den Menschen gab, war man 
sich in diesen Punkten doch einig. Niemand wollte hier aus 
der Reihe tanzen und sich von den anderen absondern. In 
dieser Zeit entstand die christliche Religion, und damit gab 
es eine Veränderung: Die Christen, das waren diejenigen, 
die sich jetzt auf einmal absonderten. Sie trafen sich in ihren 
Häusern und brachen miteinander das Brot, das für sie der 
Leib des von ihnen als Gott verehrten Herrn war und ihnen 
Anteil an seinem Tod und seiner Auferstehung gab. Vor al-
lem aber weigerten sie sich, den jeweiligen Herrscher wie 
einen Gott zu verehren. Und untereinander lebten sie einen 
Liebeskommunismus. Sie teilten alles, was sie hatten und 
kümmerten sich um die Hilfsbedürftigen, Armen und Alten in 
ihrer Gemeinschaft. Für die damalige Gesellschaft wurden 
sie so zum Fremdkörper, der bekämpft werden musste.
Für die ersten Christen war es eine Zerreißprobe, in einer 
solchen Gesellschaft zu leben. Diese Zerreißprobe machte 
auch vor ihrer eigenen Gemeinde nicht Halt. So kam es zu 
Spannungen und Konflikten in ihrer Gemeinschaft. Und trotz 
aller Liebe, die sie miteinander leben wollten, gebrauchten 
manche dabei Worte, die mehr Schaden als Heil anrichte-
ten. Dabei kam es auch zu Verleumdungen gegenüber der 
nichtchristlichen Umwelt. Je mehr von diesen Konflikten 
nach außen drang, umso mehr schaute die weltliche Umge-
bung auf die Christen: War da nicht dieses Verbrechen, das 
nie aufgeklärt worden war? Sind daran nicht vielleicht die 
Christen schuld? Ein Teufelskreis war das. Eine Abwärtsspi-
rale, die die Existenz dieser frühen christlichen Gemeinde 

gefährdete. Dieser Teufelskreis musste durchbrochen wer-
den. Was tun? Auf Petrus werden sie hören. So dachte der 
Schreiber unseres Briefes und berief sich für sein Schreiben 
an die Gemeinden auf die Autorität des Petrus: Auch wenn 
Petrus zu diesem Zeitpunkt längst verstorben war: So hätte 
Petrus gewollt, dass wir miteinander umgehen. Das will der 
Schreiber des Briefs damit sagen.
Heute ist unsere Situation im Manchem ganz ähnlich wie 
die der damaligen jungen christlichen Gemeinde. Viele Men-
schen in unserem Umfeld stehen dem christlichen Glauben 
kritisch gegenüber. Menschen treten aus der Kirche aus, ge-
rade auch junge Menschen. Das schmerzt uns. Unter gerade 
aus der Kirche Ausgetretenen hat es neulich eine Umfrage 
gegeben. Eine der Fragen war, ob die Befragten es wichtig 
finden, dass es die Kirche gibt. Und obwohl alle Befragten 
innerhalb der letzten 4 Wochen aus der Kirche ausgetreten 
waren, hat eine große Mehrheit von ihnen angegeben, dass 
sie es wichtig finden, dass es die Kirche gibt. „Seid allezeit 
bereit zur Verantwortung vor jedermann, der von euch Re-
chenschaft fordert über die Hoffnung, die in euch ist,“ heißt 
es im 1. Petrusbrief. Erzählen wir davon, warum es wichtig 
ist, Kirchenmitglied zu sein: Kirchensteuer wirkt! Sie wirkt 
hinein in unsere Gemeinden, die nur dann mit Leben gefüllt 
werden, wenn die Finanzierung gesichert ist. Sie wirkt hinein 
in unsere Gesellschaft, durch Kindergärten, durch Tafelläden 
und Beratungsstellen und vieles mehr.
Wie gehen wir miteinander um? Kann man daran, wie wir 
miteinander umgehen, erkennen, dass wir Christinnen und 
Christen sind, oder zeigen wir denen, die anders ticken als 
wir, auch nur den Stinkefinger, wie Jan Böhmermann in sei-
ner Satireshow? Schaffen wir es, unsere Meinungsverschie-
denheiten und Differenzen miteinander in fairer Weise aus-
zutragen und auszuhalten, ohne persönliche Beleidigungen 
und Verletzungen von unserem Gegenüber, so verquer der 
uns auch vorkommen mag mit seinen anderen Ansichten 
und Lebensentwürfen? Diese Frage stellt uns der 1. Pet-
rusbrief - auch und gerade in einer Zeit, in der das soziale 
Klima kälter geworden und Mobbing über soziale Medien an 
der Tagesordnung ist. „Seid allezeit bereit zur Verantwortung 
vor jedermann, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die in euch ist!“ Sagt den Menschen eurer Umge-
bung, warum ihr weiterhin Kirchenmitglied seid. Sagt ihnen, 
dass Gott mehr ist als ein von Menschen erfundenes Wort. 
Sagt den Menschen, dass euer Glaube in Jesus Christus 
gründet, den Gott zum Heil auf diese Erde gesandt hat. Er 
ist es, der auch heute noch unter uns wirken kann und will, 
dass wir versöhnt und in Frieden miteinander leben können.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer


